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t Müritz-Saga 2014 „Um Leib und Leben“

Wenn	auf	dem	Mühlenberg	wieder	Schwerter	klingen,	Hufe	in	den	
Sand	treten,	geschrien,	gelacht	und	geweint	wird,	dann	startet	die	
Müritz-Saga	auf	der	Freichlichtbühne.
Die	Proben	und	Vorbereitungen	liefen	auf	Hochtouren	und	alle	ar-
beiteten	engagiert	und	fleißig,	wie	Regisseur	Nils	Düwell	dankbar	
betonte.	Von	einem	zum	anderen	Tag	waren	deutliche	Fortschritte	
zu	sehen.	Die	kurze	und	sehr	konzentrierte	Bauphase	stand	unter	
dem	Motto:	„Mit	Zuversicht	und	Gottvertrauen	werden	wir	diese	
Bühne	bauen“.	2014	gibt	es	einen	neuen	Autoren,	Wolf	Kuhl.	Er	
bewies	sich	bisher	vor	allem	an	Filmdrehbüchern	und	Krimis.	Nun	
erarbeitete	er	sich	sein	erstes	Theaterstück.	Natürlich	bietet	auch	
die	diesjährige	Handlung	die	altbewährten	Schwerpunkte	wie	Lie-
be,	Drama	und	Action.	Allerdings	kommt	deutlich	mehr	Dynamik	
und	Geschwindigkeit	 in	die	Szenen.	Als	weitere	Höhepunkte	kün-
digt	Nils	Düwell	diverse	musikalische	Beiträge	an.	Neben	den	neun	
Hauptdarstellern	stehen	in	diesem	Jahr	auch	23	Kleindarsteller	auf	
der	 Bühne.	 Beliebt	 bei	 allen	 Zuschauern	 ist	 die	 Reiterei.	 Ob	 von	
rechts	 oder	 links,	wenn	die	Pferde	 auf	 die	Bühne	preschen	 zeigt	
sich	der	Vorteil	einer	Freiluftbühne	besonders	deutlich.	Dieses	Jahr	
begleiten	übrigens	vier	Paarhufer	die	Freiluftspiele.	
Im	 17.	 Jahrhundert	 während	 des	 Dreißigjährigen	 Krieges	 herr-
schen	schwere	und	stürmische	Zeiten.	Die	Freifrau	von	Warentin,	
Clara,	musste	ihre	beiden	Söhne	bisher	alleine	großziehen	und	sich	
um	das	Gut	kümmern,	seit	ihr	Mann	Wolf	desertierte	und	vor	den	
kaiserlichen	 Wallensteintruppen	 flüchtete.	 Seitdem	 hat	 er	 keinen	
Fuß	 mehr	 auf	 das	 Gut	 gesetzt	 und	 man	 fragt	 sich,	 ob	 er	 über-
haupt	noch	lebt	oder	nur	die	Familie	schützen	will?
Die	Ereignisse	überstürzen	sich,	als	ein	Gefährte	Wallensteins	am	
Hof	 erscheint	 und	 plötzlich	 beginnt,	 Clara	 den	 Hof	 zu	 machen.	
Werden	Clara	und	ihre	Söhne	sich	zur	Wehr	setzen	können?	Wird	
der	geliebte	Mann	und	Vater	zurückkehren?	

Text	und	Bilder:	Linh	Maria	Seidel

„Moritz von Teterow“, gespielt von Christian Arnold ist der Gegner 
des jungen „Abel von Warentin“, gespielt von Heiner Kock

Das	diesjährige	Spektakel	lässt	die	vertraute	Saga	in	neuen	Farben	
leuchten.	Für	Nils	Düwell	und	sein	Team	 ist	es	natürlich	auch	ein	
„riesiger	Spaß“,	der	nicht	fehlen	darf.
Auch	 in	diesem	Jahr	beteiligten	 sich	wieder	 viele	Firmen	aus	der	
Umgebung	und	das	Team	ist	sehr	dankbar.	Erstmalig	wird	es	ne-
ben	dem	üblichen	Shuttletransfer	vom	Parkplatz	„Zum	Amtsbrink“	
zur	Freilichtbühne	auch	einen	Transfer	freitags	zum	Zeltplatz	Eck-
tannen	 geben.	 Aber	 nun	 Finger	 weg	 von	 der	 Tastatur,	 denn	 die	
Spannung	soll	ja	bleiben.	Man	sieht	sich	auf	dem	Mühlenberg.	

t Fischerfest Waren 28. Juni 2014

Am	 28.	 Juni	 luden	 die	 Müritzfischer	 ab	 10	 Uhr	 zum	 Fischerfest	
auf	 dem	 Fischerhof	 Waren	 ein.	 An	 diesem	 Tag	 erwarteten	 den	
Gast	 natürlich	 vor	 allem	 die	 kulinarischen	 Genüsse	 der	 Müritz-
fischer.	 Dazu	 zählte	 ab	 14	 Uhr	 das	 traditionelle	 Aalwettessen.	
Zweimal	 wurden	 die	 Fische	 im	 Aquarium	 geschätzt.	 Wer	 am	
dichtesten	 dran	 war,	 durfte	 den	 Fisch	 mit	 nach	 Hause	 nehmen.	
Den	ganzen	Tag	über	konnten	die	Gäste	dem	Fischermeister	beim	
Räuchern	 über	 die	 Schulter	 schauen	 und	 viele	 Tipps	 bekommen.	
Neben	Frischfisch,	vor	Ort	geräucherten	Leckereien	wie	Saiblingen	
und	 Aalen	 wurde	 natürlich	 die	 köstliche	 Fischsuppe	 der	 Müritz-
fischer	 angeboten.	 Selbstverständlich	 gab	 es	 auch	 die	 bekannten	
Fischerbrötchen	 mit	 regionalen	 Spezialitäten.	 Für	 Unterhaltung	
sorgte	das	Fischeroriginal	Steffen	Steinbeck!
Und weiter geht es am 5. Juli mit dem Fischerfest auf dem 
Fischerhof Röbel.	Auch	hier	 laden	die	 	Müritzfischer	ab	10	Uhr	
zum	Fischerfest	auf	dem	Fischerhof	Röbel	ein.	Von	11	bis	13	Uhr	
spielt	 hier	 die	Röbeler	Blaskapelle,	 ab	19	Uhr	gibt	 es	 Live-Musik	
mit	Peter	Drews	und	Tanz	bis	 in	die	Nacht!	Zwischendurch	sorgt	
DJ	Falo	für	gute	Laune.	Am	Nachmittag	gibt	es	Kaffee	und	lecke-
ren	 Kuchen.	 Als	 Highlight	 des	 Abends	 gibt	 es	 gegen	 23	 Uhr	 ein	
Feuerwerk!	Für	die	Kinder	stehen	eine	Hüpfburg	und	weitere	Ak-
tionen	bereit.	Also	wer	das	Fischerfest	in	Waren	(Müritz)	verpasst	
hat	 oder	 einfach	 nicht	 genug	 davon	 bekommen	kann,	 der	macht	
sich	auf	den	Weg	nach	Röbel.	Viel	Spaß!

t Thüringer Sängerknaben noch auf 
Quartiersuche 

Am	24.	Juli	werden	die	Thüringer	Sängerknaben	im	Rahmen	der	
Sommerkonzerte	 in	 der	 Warener	 Georgenkirche	 zu	 Gast	 sein.	
Etwa	 50	 Jungs	 und	 junge	 Männer	 werden	 anreisen.	 Wir	 suchen	
Quartiergeber	für	die	Sänger.	

Der Zeitplan sieht so aus:
Donnerstag 24. Juli
13	Uhr		 Quartierverteilung	 in	 der	 Georgenkirche,	 Mittages-

sen	im	Quartier
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19 Uhr  Treffen zum Einsingen in der Georgenkirche
19:30 Uhr  Konzert (für jede/n Quartiergeber/in gibt es 2 Frei-

karten)
Freitag 25. Juli
8:45 Uhr  Mette in der Georgenkirche dazu sind auch die 

Gastgeber herzlich eingeladen
9:30 Uhr  Abfahrt

Wenn Sie bereit sind, ein/zwei Jungen aufzunehmen, nehmen Sie 
bitte mit Frau Magdalene Hartig (E-Mail: k-m.hartig@t-online.de, 
Tel. 03991 125117) Kontakt auf. Auch bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an sie.
Die Freikarten für die Quartiergeber werden bei der Quartierver-
teilung am 24. Juli verteilt. Kinder bis zu 12 Jahren haben freien 
Eintritt zum Konzert.
Ich würde mich freuen, wenn Sie nach Ihren Möglichkeiten helfen, 
den Thüringer Sängerknaben Quartier zu geben. So wird es nicht 
nur musikalische Begegnungen geben, sondern auch menschliche!

Kantorin Christiane Drese

t Klavierkonzert für die linke Hand

Zu einem ganz besonderen Konzert versammelten sich ca. 80 in-
teressierte Musikfreunde in der Orangerie des Schaugartens am 
Tiefwarensee der Lebenshilfswerk Waren gGmbH. Am Flügel bril-
lierte der bekannte Japanische Pianist  Izumi Tateno. Vor ca. 2 
Jahren erlitt der Musiker einen Schlaganfall und kann seither nur 
linkshändig spielen. Es erklangen Werke von Johann Sebastian 
Bach, Alexander Skriabin, Ernst von Dohananyi, Franz Liszt und 
japanischen Komponisten wie Koichiro Mitsunaga und Takashi Yo-
shimatsu. Eine Stunde gestaltete der Pianist bevor er noch meh-
rere Zugaben zu Gehör brachte. Viel Applaus und herzliche Worte 
des Dankes erfreuten den Künstler nach dem Konzert. 

Die ebenfalls eingeladenen Vertreter einer georgischen Partne-
reinrichtung nutzten die anschließende Gesprächsrunde für einen  
Toast auf den wunderbaren Abend und die Musik im Allgemeinen. 
Sie ist eine Sprache, die alle Menschen verstehen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Organisatorin 
Frau Böttcher Muraki sowie an die Veranstalter der Lebenshilfs-
werk Waren gGmbH unter der Leitung von Dieter Schröder.

t Lebenshilfe feiert Jubiläum

Mit vielen Gästen aus dem In- und Ausland, Kollegen und Part-
nern, Unterstützern und Sponsoren begingen am 19. Juni die Mit-
arbeiter der Lebenshilfswerk Waren gGmbH das 35-jährige Beste-
hen der ersten Werkstatt. 

Gegründet wurde diese 1979 als sogenannte Geschützte Werk-
statt. Das waren die Anfänge einer modernen Betreuung und 
Beschäftigung behinderter Menschen in der damaligen DDR. Bis 
1989 waren in den dann bestehenden zwei kleinen Einrichtungen 
(Gärtnerei und Verpackungs- und Montagewerkstatt) 45 Mitar-
beiter beschäftigt. Nach 1989 begann eine rasante Entwicklung 
mit Hilfe von Investitionsprogrammen des Bundes, des Landes, 
der Agentur für Arbeit und der Aktion Mensch. 1990 erfolgte die 
vorläufige Anerkennung als Werkstatt für Behinderte. 1991 ging 
die staatliche Einrichtung in die freie Trägerschaft der Lebenshil-
fe über und war damals die erste gemeinnützige GmbH im Me-
cklenburg-Vorpommern. Es folgen 1993 die Eröffnung des neuen 
Werkstattgebäudes in der Gievitzer Straße 1 sowie die Übernah-
men des Müritzhofs in die GmbH. 1997 die Eröffnung des Werk-
stattladens in der Altstadt, 1999 die Übernahme der Stadtgärtne-
rei. 2000 eröffnet das Werkstattgebäude in der Gievitzer Straße 
1a und 2001 - das Hotels Am Tiefwarensee. Es geht stetig weiter 
mit der Eröffnung des Neubaus der Landschaftsgärtnerei am Tief-
warensee. Es folgen weiter die Eröffnung der Villa als Bettenhaus 
des Hotels, die Montagewerkstatt in der Gievitzer Straße 88 und 
ganz speziell der Japanische Garten 2013. Heute arbeiten 300 
Mitarbeiter mit Behinderung und 130 Fachkräfte in innovativen 
Projekten besonders in Tourismus, Garten - und Landschaftsge-
staltung und des Gartenbaus. Bisher sind drei Wohnstätten mit 
60 Plätzen eingerichtet, neun Mietwohnungen für behinderte 
Mitarbeiter und der integrative Kindergarten „Lütt Matten“. Die 
Ambulante Frühförderung und das betreute Wohnen wurden ein-
gerichtet und ein Gebäude für die Fördergruppe schwerstmehr-
fachbehinderter Menschen fertiggestellt. Dazu gab es Glückwün-
sche u. a. auch von Ministerpräsident Erwin Sellering. Er besuchte 
die Einrichtung am Tielwarensee und zeigte sich während einer 
Führung sichtlich beeindruckt von dem Geschaffenen und den 
Menschen, die dies alles erarbeitet haben.
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Bekanntmachung

t 1. Nachtragshaushaltsatzung Stadt Waren (Müritz) für das Haushaltsjahr 2014
Aufgrund	des	§	48	Kommunalverfassung	des	Landes	Mecklenburg-Vorpommern	wird	nach	Beschluss	der	Stadtvertretung	der	Stadt	Waren	(Müritz)	vom	21.05.2014	und	
mit	Genehmigung	des	Landrates	des	Landkreises	Mecklenburgische	Seenplatte	als	untere	Rechtsaufsichtbehörde	folgende	Nachtragshaushaltssatzung	erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der	Nachtragshaushaltsplan	für	das	Haushaltsjahr	2014	wird
	 gegenüber	 erhöht	 vermindert	 nunmehr
	 bisher	 um	 um	 auf
	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________
1.		 im	Ergebnishaushalt
	 a)		 der	Gesamtbetrag	der	ordentlichen	Erträge	auf	 28.239.918	 0	 0	 28.239.918
	 	 der	Gesamtbetrag	der	ordentlichen	Aufwendungen	auf	 29.716.922	 0	 0	 29.716.922
	 	 der	Saldo	der	der	ordentlichen	Erträge	und	Aufwendungen	auf	 -1.477.004	 0	 0	 -1.477.004
	 b)		 der	Gesamtbetrag	der	außerordentlichen	Erträge	auf	 383.371	 0	 0	 383.371
	 	 der	Gesamtbetrag	der	außerordentlichen	Aufwendungen	auf	 0	 0	 0	 0
	 	 der	Saldo	der	der	außerordentlichen	Erträge	und	Aufwendungen	auf	 383.371	 0	 0	 383.371
	 c)		 das	Jahresergebnis	vor	der	Veränderung	der	Rücklagen	auf	 -1.093.633	 0	 0	 -1.093.633
	 	 die	Einstellung	in	Rücklagen	auf	 263.371	 0	 0	 263.371
	 	 die	Entnahmen	aus	Rücklagen	auf	 1.357.004	 0	 0	 1.357.004
	 	 das	Jahresergebnis	nach	Veränderung	der	Rücklagen	auf	 0	 0	 0	 0
2.		 im	Finanzhaushalt
	 a)		 die	ordentlichen	Einzahlungen	auf	 25.959.008	 0	 0	 25.959.008
	 	 die	ordentlichen	Auszahlungen	auf	 25.511.007	 0	 0	 25.511.007
	 	 der	Saldo	der	ordentlichen	Ein-	und	Auszahlungen	auf	 448.001	 0	 0	 448.001
	 b)		 die	außerordentlichen	Einzahlungen	auf	 383.371	 0	 0	 383.371
	 	 die	außerordentlichen	Auszahlungen	auf	 0	 0	 0	 0
	 	 der	Saldo	der	außerordentlichen	Ein-	und	Auszahlungen	auf	 383.371	 0	 0	 383.371
	 c)		 die	Einzahlungen	aus	Investitionstätigkeit	auf	 7.571.949	 0	 550.000	 7.021.949
	 	 die	Auszahlungen	aus	Investitionstätigkeit	auf	 10.024.330	 900.000	 0	 10.924.330
	 	 der	Saldo	der	Ein-	und	Auszahlungen	aus	Investitionstätigkeit	auf	 -2.452.381	 -900.000	 550.000	 -3.902.381
	 d)		 die	Einzahlungen	aus	Finanzierungstätigkeit	auf	 3.096.579	 836.405	 0	 3.932.984
	 	 die	Auszahlungen	aus	Finanzierungstätigkeit	auf	 861.975	 0	 0	 861.975
	 	 der	Saldo	der	Ein-	und	Auszahlungen	aus	Finanzierungstätigkeit	auf	 2.234.604	 836.405	 0	 3.071.009

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der	Gesamtbetrag	der	vorgesehenen	Kreditaufnahmen	ohne	Umschuldung	(Kreditermächtigung)
wird	festgesetzt	 von	bisher		 1.838.786	EUR	 auf		 3.558.124	EUR

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der	Gesamtbetrag	der	Verpflichtungsermächtigungen
wird	festgesetzt	 von	bisher		 5.125.600	EUR	 auf		 10.400.600	EUR

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der	Höchstbetrag	der	Kredite	zur	Sicherung	der	Zahlungsfähigkeit
wird	festgesetzt	 von	bisher		 1.700.000	EUR	 auf		 1.700.000	EUR

§ 5 
Hebesätze
Die	Hebesätze	für	Realsteuer	werden	wie	folgt	festgesetzt.
1.		 Grundsteuer
	 a)		 für	land-	und	forstwirtschaftlichen	Flächen	(Grundsteuer	A)	 von	bisher		 280	v.	H.	 auf		 280	v.	H.
	 b)		 für	die	Grundstücke	(Grundsteuer	B)	 von	bisher		 400	v.	H.	 auf		 400	v.	H.
2.		 Gewerbesteuer	 von	bisher		 300	v.	H.	 auf		 300	v.	H.

§ 7 
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan
Die	Gesamtzahl	der	im	Nachtragsstellenplan	ausgewiesen	Stellen	beträgt	bisher	187,63	Vollzeitäquivalente	(VzÄ)	und	nunmehr	187,63	Vollzeitäquivalente	(VzÄ).

§ 8
Eigenkapital
 bisher	 nunmehr
	 EUR	 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________
Der	Stand	des	Eigenkapitales	zum	31.12.	des	Haushaltsvorvorjahres	betrug	 105.424.070	 105.424.070
Der	voraussichtliche	Stand	des	Eigenkapitales	zum	31.12.	des	Haushaltsvorjahres
beträgt	 108.618.430	 108.618.430
und	zum	31.12.	des	Haushaltjahres	2014	 110.465.347	 110.465.347

Hinweis:
Die	vorstehende	Nachtragshaushaltssatzung	für	das	Haushaltsjahr	2014	wird	hiermit	öffentlich	bekannt	gemacht.
Die	nach	§	47	Abs.	3	KV	M-V	erforderlichen	Genehmigungen	wurden	am	23.06.2014	durch	die	Rechtsaufsichtsbehörde	erteilt.	Die	Haushaltssatzung	liegt	mit	ihren	Anlagen	zur	
Einsichtnahme	vom	07.07.2014	bis	15.07.2014	im	Verwaltungszentrum	der	Stadt	Waren	(Müritz),	Zum	Amtsbrink	1,	17192	Waren,	Zimmer	4.16	öffentlich	aus.

Waren	(Müritz),	24.06.2014

    
Möller
Bürgermeister
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Durch den Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“ Stavenha-
gen werden ab Ende Juli bis Dezember verstärkt Unterhaltungsar-
beiten (Grabenmand und Sohlräumung) an den Gewässern II. Ord-
nung im Verbandsgebiet durchgeführt.
Wir bitten die Eigentümer bzw. Nutzer der an die Gewässer an-
grenzenden Flächen die Unterhaltungsarbeiten nicht zu behindern 
und den 5 m-Gewässerschutzstreifen für die Grabenmand freizu-
halten. Wir weisen entsprechend dem Wasserhaushaltsgesetz § 38 
und § 41 sowie dem Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern, §§ 65 und 66 auf die besonderen Pflichten der Anlie-
ger im Interesse der Gewässerunterhaltung hin. Zur Verrichtung 
der Arbeiten haben die Eigentümer bzw. Nutzer die Benutzung der 
Ufergrundstücke zu dulden.
Erhöhte Aufwendungen, die durch Erschwernisse bzw. Behinde-
rungen bei der Unterhaltung der Gewässer auftreten, hat der Ver-
ursacher der Erschwernisse bzw. Behinderungen zu tragen.
Die Unterhaltungsarbeiten werden in den einzelnen Schaubereichen 
von nachfolgenden Firmen durchgeführt:

Schaubereich 1  Agrargenossenschaft 
 Groß Methling e. G.
  17159 Dargun OT Stubbendorf
  Tel. 039971 12046
Schaubereiche  Graben- und Gewässerpflege 
2 und 3  Fa. Gosse
  An der Landstraße 5, 
 17168 Sukow-Levitzow
  Tel. 0151 14218338
Schaubereiche  VVL Landschaftspflege GmbH
7, 8 und 9  Moehlenweg 2, 18184 Volkenshagen
  Tel. 0172 3818468
Schaubereiche  Lohnbetrieb B. Meyer GmbH u. Co. 
5 und 6  Malchin
  Zum Lalaberg 1, 17139 Malchin
  Tel. 03994 631085

Schaubereiche  TUL Bau Müritz-Peene Tief- Umwelt- 
4, 10 und 11 u. Landeskulturbau 
 Heiko Hanusrichter
  Dorfstraße 1, 17192 Kargow
  Tel. 03991 631280
Schaubereich  ME-LA-Bau W. Kägebein
12 und 13  Am Bauernbruch 44, 18249 Lübzin
  Tel. 038481/20464

Nähere Einzelheiten bzw. Termine sind in der Geschäftsstelle des 
Wasser- und Bodenverbandes „Obere Peene“, Scheunenweg 8 in 
17153 Stavenhagen, Tel. 039954 30655 zu erfragen.

Jänicke
Verbandsvorsteher
Wasser- und Bodenverband
Obere Peene

t Bekanntmachung der Waren (Müritz) 
Kur- und Tourismus GmbH vom Juli 2014

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2012 gemäß § 
16 Abs. 5 KPG

1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2012 der Waren (Mü-
ritz) Kur- und Tourismus GmbH wurde von der Verhülsdonk 
& Partner GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerbera-
tungsgesellschaft, geprüft und am 2. Juli 2013 mit dem fol-
genden Bestätigungsvermerk versehen:

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
An die Waren (Müritz) - Kur- und Tourismus GmbH:
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Waren (Müritz) - Kur- und 
Tourismus GmbH, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2012 bis 
zum 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchführung und die Auf-
stellung des Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und des Lage-
berichtes sowie gemäß § 14 Abs. 2 KPG über die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und  
§ 13 Abs. 3 KPG unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahres-
abschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinrei-
chender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen geben. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kon-
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, 
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
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Nach	 unserer	 Beurteilung	 aufgrund	 der	 bei	 der	 Prüfung	 gewon-
nen	 Erkenntnisse	 entspricht	 der	 Jahresabschluss	 den	 deutschen	
handelsrechtlichen	 und	 den	 ergänzenden	 landesrechtlichen	 Vor-
schriften	 und	 vermittelt	 unter	 Beachtung	 der	 Grundsätze	 ord-
nungsmäßiger	 Buchführung	 ein	 den	 tatsächlichen	 Verhältnissen	
entsprechendes	Bild	der	Vermögens-,	Finanz-	und	Ertragslage	der	
Gesellschaft.	Der	Lagebericht	steht	in	Einklang	mit	dem	Jahresab-
schluss,	 vermittelt	 insgesamt	 ein	 zutreffendes	 Bild	 von	 der	 Lage	
der	 Gesellschaft	 und	 stellt	 die	 Chancen	 und	 Risiken	 der	 zukünf-
tigen	Entwicklung	zutreffend	dar.
Unter	der	Voraussetzung,	dass	die	Gesellschafterin	zukünftig	ent-
stehende	 Verluste	 und	 Liquiditätsdefizite	 ausgleichen	 wird,	 geben	
die	wirtschaftlichen	Verhältnisse	der	Gesellschaft	nach	unserer	Be-
urteilung	keinen	Anlass	zu	wesentlichen	Beanstandungen.

Berlin,	den	2.	Juli	2013

Verhülsdonk	&	Partner	GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Konrad	Pochhammer	 Dr.	Steffen	Görlitz
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer
2.	 Der	 Landesrechnungshof	 Mecklenburg-Vorpommern	 hat	 mit	

Schreiben	vom	18.	Juni	2014	den	Prüfungsbericht	freigegeben.
3.	 Die	 Gesellschafterversammlung	 der	 Waren	 (Müritz)	 Kur-	 und	

Tourismus	GmbH	hat	am	22.	August	2013	folgende	Beschlüs-
se	gefasst:	Der	von	der	Verhülsdonk	&	Partner	GmbH	geprüfte	
und	mit	einem	uneingeschränkten	Bestätigungsvermerk	verse-
hene	 Jahresabschluss	 zum	31.12.2012,	 der	mit	 einer	 Bilanz-
summe	von	EUR	6.065.018,55	(Vorjahr	EUR	6.066.645,31)	
und	 einem	 Jahresüberschuss	 von	 EUR	 136.576,66	 (Vorjahr	
EUR		91.366,07)	abschließt,	wird	hiermit	festgestellt.

	 Der	 Jahresüberschuss	 2012	 in	 Höhe	 von	 EUR	 	 136.576,66	
wird	auf	neue	Rechnung	vorgetragen,	d.	h.	mit	dem	bestehen-
den	Gewinnvortrag	verrechnet.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 und der Lagebericht 
werden in der Zeit vom 07. Juli 2014 bis 15. Juli 2014 in den 
Räumen der Stadtwerke Waren GmbH, Ernst-Alban-Straße 
2, 17192 Waren (Müritz), Zimmer 2.02 öffentlich ausgelegt 
und sind während der Geschäftszeiten von jedermann ein-
sehbar.

t Einladung zur 2. Bürgerinformation

Der	Bürgermeister	lädt	alle	Bürger	und	Interessierte	zum
Lärmaktionsplan
am	 Donnerstag, 10. Juli 2014
um	 18:00 Uhr
in		 Mensa Waren-West, Friedrich-Engels-Platz 10b
ein.
Den	 Bestimmungen	 der	 EG-Umgebungslärmrichtlinie	 folgend,	
möchte	 die	 Stadt	Waren	 (Müritz)	 ihre	Einwohnerinnen	und	Ein-
wohner	über	den	Prozess	zur	Erarbeitung	des	Lärmaktionsplanes	
der	Stufe	2	in	der	Stadt	informieren	und	daran	beteiligen.	In	der	
2.	Bürgerinformation	wird	das	vom	Straßenbauamt	Neustrelitz	in	
Auftrag	 gegebene	 Gutachten	 zu	 den	 Lärmminderungspotentialen	
für	die	Ortsdurchfahrt	Waren	(Müritz)	vorgestellt.	Die	Ergebnisse	
und	die	daraus	 resultierenden	möglichen	Maßnahmen	zur	 Lärm-
minderung	werden	vorgestellt	und	erläutert.

	
Möller
Bürgermeister

Mitteilung des Ministeriums für Wirtschaft, 
Bau und Tourismus

t Landesprogramm Wohnraumförderung 2014

Fristverlängerung für Vorlage der Förderanmeldung

Das	 Landesprogramm	 Wohnraumförderung	 ist	 am	 28.04.2014	
in	 Kraft	 getreten.	 Diese	 Mittel	 werden	 ausschließlich	 für	 die	 Be-
standsförderung	 eingesetzt.	 Davon	 wird	 entsprechend	 der	 Richt-
linien	ein	Teil	für	die	Gewährung	von	Darlehen	zur	Förderung	der	
Modernisierung	 und	 Instandsetzung	 sowie	 der	 alten-	 und	 behin-
dertengerechten	Anpassung	von	Wohnraum	und	ein	weiterer	Teil	
als	Zuschuss zur Umsetzung barrierearmer Anpassungsmaß-
nahmen in selbst genutztem Wohneigentum eingesetzt.
Die Frist zur Vorlage von Förderanmeldungen ist bis zum 31. 
August 2014 verlängert worden.
Interessenten	melden	 sich	bitte	 bei	 der	Bewilligungsstelle,	 dem	Lan-
desförderinstitut	 Mecklenburg-Vorpommern,	 Werkstraße	 213,	
19061	Schwerin	(Anlagen	zur	Antragstellung	unter	www.lfi-mv.de).
Nähere Auskünfte im Bereich Modernisierung und Instand-
setzung erteilen:

Frau Wienck, Tel. 0385 6363-1341
Frau Czirpka, Tel. 0385 6363-1340

t Baumpatenschaften 
in der Stadt Waren (Müritz)

Die	Straßenbäume	prägen	maßgeblich	das	optische	Erscheinungs-
bild	 unserer	 Stadt	 und	 tragen	 zur	 Verbesserung	 des	 Stadtklimas	
bei.	Gegenüber	 den	Bäumen	 im	Wald	 oder	Bäumen	 in	 der	 freien	
Landschaft	bietet	die	Stadt	den	Bäumen	erheblich	 schlechtere	 Le-
bensbedingungen.	 Diese	 sind	 weit	 größeren	 Belastungen	 ausge-
setzt.	 Versiegelte	 und	 verdichtete	 Böden,	 Nährstoffarmut	 und	
Wassermangel,	Anfahrschäden	durch	Autoverkehr	erschweren	das	
Wachstum	 der	 städtischen	 Bäume.	 Die	 Stadt	 Waren	 (Müritz)	 hat	
im	 Stadtgebiet	 an	 Straßen	 und	 in	 Grünanlagen	 ca.	 20.000	 Bäu-
me	im	Bestand.	Ein	großes	Anliegen	der	Stadt	Waren	(Müritz)	ist	
die	Pflege	und	Erhaltung	der	 städtischen	Bäume	 sowie	 die	Erhö-
hung	ihrer	Lebensqualität.	Aus	diesem	Grund	bittet	die	Stadt	Wa-
ren	 (Müritz)	 um	 Baumpatenschaften.	 Besondere	 Aufmerksamkeit	
brauchen	die	 jungen	Straßenbäume,	da	 eine	positive	Entwicklung	
in	den	Anfangsjahren	die	entscheidende	Grundlage	 für	ein	gesun-
des	 und	 langes	 Baumleben	 ist.	 Helfen	 Sie	 mit!	 Leisten	 Sie	 ihren	
persönlichen	Beitrag	zum	Umweltschutz	und	fördern	Sie	zusätzlich	
das	städtische	Klima,	indem	Sie	sich	um	den	Straßenbaum	vor	Ih-
rer	Tür	oder	in	Ihrer	Nachbarschaft	mit	wenig	Aufwand	kümmern!
Die	Aufgaben	eines	Baumpaten	bestehen	in	folgenden	Punkten:
-	 die	Bäume	in	Trockenzeiten	ausgiebig	wässern,
-	 die	Baumscheibe	von	Wildkraut	freihalten,
-	 die	 Bodenoberfläche	 der	 Baumscheibe	 (soweit	 nicht	 bewach-

sen)	lockern,	um	den	Boden	zu	belüften,
-	 die	Befestigung	des	Baumes	am	Stützpfahl	kontrollieren,
-	 die	Baumscheibe	von	Unrat	wie	Papier	etc.	säubern,
-	 bei	 größeren	 Müllablagerungen,	 Schäden	 am	 Baum	 oder	 der	

Haltevorrichtung	eines	Baumes	
-	 das	 zuständige	 Sachgebiet	 Umwelt/Forsten	 der	 Stadtverwal-

tung	benachrichtigen.

Die	Durchführung	von	Maßnahmen	im	Rahmen	der	Verkehrssiche-
rungspflicht	 sowie	 Pflegeschnitten	 werden	 nicht	 zur	 Aufgabe	 der	
Baumpaten.	Wenn	 Ihr	 Interesse	 geweckt	werden	 konnte,	melden	
Sie	sich	bitte	beim	Sachgebiet	Umwelt/Forsten	unter	der	Telefon-
nummer	 03991	 177671	 oder	 per	 E-Mail	 an	 umwelt-forsten@
waren-mueritz.de.

t Das integrierte Klimaschutzkonzept 
für die Stadt Waren (Müritz) ist beschlossen

Ein	zeitintensiver	und	arbeitsaufwendiger	Weg	zur	Erstellung	eines	
integrierten	 Klimaschutzkonzeptes	 für	 die	 Stadt	 Waren	 (Müritz)	
hat	 in	 der	 Stadtvertretersitzung	 am	 21.05.2014	 ein	 positives	
Ergebnis	 erzielt.	 Im	März	2013	begannen	 die	 Arbeiten	 zur	Kon-
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zepterstellung. Die Arbeitsgruppe, bestehend aus der Umweltplan 
GmbH Stralsund, der Fachhochschule Stralsund (IFEU) und dem 
Umweltbüro Nord. e. V. war mit der Erstellung des Konzeptes 
beauftragt.  Ein wichtiges Gremium war der aus Vertretern städ-
tischer Wirtschaftszweige gebildete Klimarat, der in regelmäßigen 
Sitzungen die Erarbeitung des Klimaschutzkonzeptes für die Stadt 
Waren (Müritz) unterstützte.  Mit dem Konzept soll die Basis für 
eine möglichst effiziente Produktion und Nutzung von Energie ge-
schaffen werden. Das soll nicht nur die Umwelt schützen, indem 
die Freisetzung des Treibhausgases Kohlendioxid verringert wird, 
sondern auch wirtschaftliche Vorteile erbringen. Das Konzept 
wurde in drei Hauptschwerpunkte: Energie, Verkehr und Öffent-
lichkeitsarbeit unterteilt. Aus jedem Bereich wurden kurz-, mit-
tel und langfristige Maßnahmen entwickelt, mit dem das Ziel, die 
CO2-Emissionen in der Stadt Waren (Müritz) bis zum Jahr 2050 
um 80 % zu reduzieren, erreicht werden soll.  Das von der Stadt-
vertretung beschlossene Konzept bildet die Voraussetzung zur Be-
antragung von Fördermitteln aus dem Programm zur Förderung 
von Klimaschutzprojekten in sozialen, kulturellen und öffentlichen 
Einrichtungen im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative 
beim Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsi-
cherheit zur Bildung einer Stelle für ein städtisches Klimaschutz-
management. Nach Sicherstellung der Fördermittel und des Ei-
genkapitals im Haushalt sowie die Aufnahme in den Stellenplan als 
befristete Stelle und vorbehaltlich der Beschlussfassung im Haus-
haltsplan 2015 wurde die Verwaltung von der Stadtvertretung 
beauftragt, einen Klimaschutzmanager (m/w) einzustellen.  Dessen 
Aufgabe wird die professionelle Begleitung der Klimaratsarbeit so-
wie die Umsetzung der Klimaschutzmaßnahmen einschließlich er-
forderlicher Fördermitteleinwerbung sein.Das gesamte integrierte 
Klimaschutzkonzept der Stadt Waren (Müritz) sowie eine Kurzfas-
sung werden auf der Homepage der Stadt Waren (Müritz) unter 
www.waren-mueritz.de zur Einsicht bereit gestellt.

t Versteigerung von Fundsachen

Am 21.06.2014 fand im unteren Parkdeck die diesjährige Verstei-
gerung von Fundsachen statt.
Unter den Hammer von Harald Hakert kamen 23 Fahrräder/
MTB‘s, Schmuckstücke, verschiedene Taschen sowie Kleidung, die 
bis zum 20.12.2013 im Fundbüro abgegeben wurden.
Das Interesse war wie immer sehr groß. So konnten wirklich alle 
Fundstücke an den Mann bzw. an die Frau gebracht werden. Die 
Einnahmen in Höhe von 1147,00 EUR verbleiben wie üblich ein 
halbes Jahr auf dem Verwahrkonto „Verkauf Fundsachen“ und 
werden dann dem Verwaltungshaushalt zugeführt.

t Feierlichen Einweihung des 1. BA des 
Gewerbeparks Rothegrund einschließlich der 
grundhaften Sanierung der Ortsdurchfahrt 
B108 Teterower Straße am 26. Juni 2014

• Das Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung in-
formiert über die Wiedernutzbarmachung des Gewerbe-
parkes Rothegrund an der Teterower Straße/B108 ge-
mäß dem B-Plan 51 - 1. BA - in Waren (Müritz)

Durch die Wiedernutzbarmachung des Gewerbeparkes Rothegrund 
mit seiner Gesamtfläche von ca. 64.241 qm konnten auf Grundlage 
des rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 51 „Gewerbepark Rothegrund 
an der Teterower Straße/B108 zukunftsfähige Bedingungen für die 
vorhandenen Betriebe und für die Neuansiedlung von Gewerbeun-
ternehmen geschaffen werden. Die Erschließung des Gewerbeparkes 
Rothegrund ist in zwei Bauabschnitten vorgesehen, wovon heute der 
1. BA fertiggestellt wird. Für die Umsetzung dieser umfangreichen 
Erschließungsmaßnahme waren folgende Voraussetzungen durch die 
Stadt Waren (Müritz) zu schaffen:
• Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 51 „Gewerbepark Rothe-

grund an der Teterower Straße/B108“;
• Erarbeitung der Planungsunterlagen der Erschließung für die 

Fördermittelbeantragung
• Fördermittelantrag der Stadt am 23.09.2011 beim Ministeri-

um für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus M-V;
• Erschließungs- und Durchführungsvereinbarungen mit den 

Stadtwerken Waren GmbH und dem Müritz-Wasser-/Abwas-
serzweckverband;

• Durchführungs- und Kostenteilungsvereinbarung zum Umbau 
des Knotenpunktes B108/Gewerbegebiet Rothegrund mit dem 
Straßenbauamt Neustrelitz;

• Einholung aller notwendigen Baugenehmigungen und baufach-
lichen Prüfungen

Im Ergebnis wurde am 29. Oktober 2012 durch das Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus M-V der Fördermittel-
bescheid übergeben. Bauzeit In der Zeit vom 18. Februar 2013 
bis zum 26. Juni 2014 wurde gebaut Die Bepflanzungs- und 
Ausgleichsmaßnahmen werden im Herbst diesen Jahres durchge-
führt.) Die Gesamtkosten belaufen sich auf 2.111.211,00 EUR. 
Davon sind 1.416.500,00 EUR (Förderquote 75 %) Förderung 
und 694.711,00 EUR Eigenanteil.

Wirtschaftsminister Harry Glawe und Bürgermeister Norbert Möller 
bei der feierlichen Einweihung

Übersicht der beteiligten Auftraggeber
Stadt Waren (Müritz): Investition ca. 1.591.740,00 EUR (Eigen-
mittel ca. 521 TEUR)
• Verkehrsanlagen einschließlich des Straßenbegleitgrüns, der 

Straßenbeleuchtung und der Straßenentwässerung 
• Grunderwerb, Ausgleichpflanzungen, Planungskosten
Stadtwerke Waren GmbH: Investition ca. 199.664,00 EUR (Eigen-
mittel ca. 70 TEUR)
• Trinkwasserversorgung, Elektro- und Gasversorgung, Pla-

nungskosten
Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband: Investition ca. 
319.807,00 EUR (Eigenm. ca. 104 TEUR)
• Schmutzwasserversorgung, Planungskosten

Beauftragte Planungsbüros:
• ign waren (Erschließungsplanung) aus Waren (Müritz)
• Seidler & Lehmann (Beweissicherungsgutachten) aus Neubran-

denburg
• Ingenieurbüro HDH (Straßenbeleuchtungsplanung) aus Waren 

(Müritz)
• Vermessungsbüro L & P aus Jabel
• Sicherheits- und Gesundheitskoordinator Peter Lippert aus Waren
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Beauftragte Bauunternehmen:
•	 IMMIG	Bau	GmbH	(Straßen-	und	Tiefbauarbeiten),	aus	Vielist
•	 Elektrotechnik	Draewe	GmbH	(Straßenbeleuchtung)	aus	Penzlin
Stand der Vermarktung der Gewerbeflächen:
Neuansiedlungsflächen	 mit	 Fertigstellung	 des	 1.	 Bauabschnittes	
sind	 ca.	 2,39	 Hektar	 wovon	 bereits	 ca.	 81	 %	 der	 Grundstücke	
verkauft	 sind.	 Mit	 der	 Erschließung	 des	 2.	 BA	 sollen	 weitere	
10,55	 Hektar	 Gewerbegebietsflächen	 erschlossen	 werden.	 Die	
Stadt	Waren	(Müritz)	wird	hierfür	eine	entsprechende	Förderung	
beim	Wirtschaftsministerium	beantragen.

•	 Das Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung in-
formiert über die Wiedernutzbarmachung des Gewerbe-
parkes Rothegrund an der Teterower Straße/B108 ge-
mäß dem B-Plan 51 - 1. BA - in Waren (Müritz)

Durch	 die	 Wiedernutzbarmachung	 des	 Gewerbeparkes	 Rothe-
grund	 mit	 seiner	 Gesamtfläche	 von	 ca.	 64.241	 qm	 konnten	 auf	
Grundlage	 des	 rechtskräftigen	 Bebauungsplan	 Nr.	 51	 „Gewerbe-
park	Rothegrund	an	der	Teterower	Straße	 /B108	zukunftsfähige	
Bedingungen	für	die	vorhandenen	Betriebe	und	für	die	Neuansied-
lung	 von	 Gewerbeunternehmen	 geschaffen	 werden.	 Die	 Erschlie-
ßung	 des	 Gewerbeparkes	 Rothegrund	 ist	 in	 zwei	 Bauabschnitten	
vorgesehen,	 wovon	 heute	 der	 1.	 BA	 fertiggestellt	 wird.	 Für	 die	
Umsetzung	 dieser	 umfangreichen	 Erschließungsmaßnahme	 wa-
ren	folgende	Voraussetzungen	durch	die	Stadt	Waren	(Müritz)	zu	
schaffen:
•	 Aufstellung	 des	 Bebauungsplan	 Nr.	 51	 „Gewerbepark	 Rothe-

grund	an	der	Teterower	Straße	/B108“;
•	 Erarbeitung	 der	 Planungsunterlagen	 der	 Erschließung	 für	 die	

Fördermittelbeantragung
•	 Fördermittelantrag	der	Stadt	am	23.09.2011	beim	Ministeri-

um	für	Wirtschaft,	Arbeit	und	Tourismus	M-V;
•	 Erschließungs-	 und	 Durchführungsvereinbarungen	 mit	 den	

Stadtwerken	 Waren	 GmbH	 und	 dem	 Müritz-Wasser-/Abwas-
serzweckverband;

•	 Durchführungs-	 und	 Kostenteilungsvereinbarung	 zum	 Umbau	
des	Knotenpunktes	B108/Gewerbegebiet	Rothegrund	mit	dem	
Straßenbauamt	Neustrelitz;

•	 Einholung	aller	notwendigen	Baugenehmigungen	und	baufach-
lichen	Prüfungen

Im	 Ergebnis	 wurde	 am	 29. Oktober 2012	 durch	 das	 Ministeri-
um	 für	 Wirtschaft,	 Arbeit	 und	 Tourismus	 M-V	 der	 Fördermittel-
bescheid	 übergeben.	 Die	 Bauzeit	 begann	 am	 18.	 Februar	 2013	
und	endete	am	26.	Juni	2014.	Die	Bepflanzungs-	und	Ausgleichs-
maßnahmen	 werden	 im	 Herbst	 diesen	 Jahres	 durchgeführt.)	
Die	 Gesamtkosten	 belaufen	 sich	 auf	 2.111.211,00	 EUR.	 Davon	
sind	 1.416.500,00	 EUR	 Fördermittel	 (Förderquote	 75	 %)	 und	
694.711,00	EUR	Eigenanteil

Übersicht der beteiligten Auftraggeber
Stadt	Waren	 (Müritz):	 Investition	 ca.	1.591.740,00	EUR	 (Eigen-
mittel	ca.	521	TEUR)
•	 Verkehrsanlagen	 einschließlich	 des	 Straßenbegleitgrüns,	 der	

Straßenbeleuchtung	und	der	Straßenentwässerung	
•	 Grunderwerb,	Ausgleichpflanzungen,	Planungskosten
Stadtwerke	 Waren	 GmbH:	 Investition	 ca.	 199.664,00	 EUR	 (Ei-
genmittel	ca.	70	TEUR)
•	 Trinkwasserversorgung,	 Elektro-	 und	 Gasversorgung,	 Pla-

nungskosten
Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband:	 Investition	 ca.	
319.807,00	EUR	(Eigenm.	ca.	104	TEUR)
•	 Schmutzwasserversorgung,	Planungskosten

Beauftragte Planungsbüros:
•	 ign	waren	(Erschließungsplanung)	aus	Waren	(Müritz)
•	 Seidler	&	Lehmann	(Beweissicherungsgutachten)	aus	Neubran-

denburg

•	 Ingenieurbüro	HDH	 (Straßenbeleuchtungsplanung)	 aus	Waren	
(Müritz)

•	 Vermessungsbüro	L	&	P	aus	Jabel
•	 Sicherheits-	und	Gesundheitskoordinator	Peter	Lippert	aus	Waren

Beauftragte Bauunternehmen:
•	 IMMIG	Bau	GmbH	(Straßen-	und	Tiefbauarbeiten),	aus	Vielist
•	 Elektrotechnik	Draewe	GmbH	(Straßenbeleuchtung)	aus	Penzlin

Stand der Vermarktung der Gewerbeflächen:
Neuansiedlungsflächen	 mit	 Fertigstellung	 des	 1.	 Bauabschnittes	
sind	 ca.	 2,39	 Hektar	 wovon	 bereits	 ca.	 81	 %	 der	 Grundstücke	
verkauft	sind.

Mit	der	Erschließung	des	2.	BA	sollen	weitere	10,55	Hektar	Ge-
werbegebietsflächen	 erschlossen	 werden.	 Die	 Stadt	 Waren	 (Mü-
ritz)	wird	hierfür	eine	entsprechende	Förderung	beim	Wirtschafts-
ministerium	beantragen.

t Sitzungstermine der Stadt Waren (Müritz)

Termine für die konstituierenden Sitzungen der 
Ausschüsse der Stadtvertretung

Umweltausschuss	 07.	Juli	2014
Stadtentwicklungsausschuss	 08.	Juli	2014
Kultur-,	Bildungs-	und	Sozialausschuss	 08.	Juli	2014
Finanz-	und	Grundstücksausschuss	 09.	Juli	2014
Rechnungsprüfungsausschuss	 10.	Juli	2014
Hierzu	laden	wir	alle	interessierten	Bürgerinnen	und	Bürger	recht	
herzlich	ein.
Die	Tagesordnung	der	jeweiligen	Sitzung,	der	genaue	Sitzungszeit-
punkt	sowie	der	Tagungsort	können	aus	den	Schaukästen:
-	 Rathaus,	Neuer	Markt	1,
-	 Verwaltungsgebäude,	Zum	Amtsbrink	1,
17192	Waren	(Müritz),	5	Tage	vor	der	Sitzung	entnommen	wer-
den.

t Auslobung des 20. Umweltpreises 
der Stadt Waren (Müritz)

Bereits	zum	zwanzigsten	Mal	soll	 im	Jahr	2014	der	Umweltpreis	
der	Stadt	Waren	(Müritz)	vergeben	werden.	Zur	Bewerbung	kön-
nen	alle	umweltfördernden	Initiativen	von	Schulen,	Vereinen,	Ein-
zelpersonen	 und	 ehrenamtlich	 Tätigen	 eingereicht	 werden.	 Vor-
schlagsberechtigt	sind	selbst	auch	die	Umweltausschussmitglieder.	
Voraussetzung	 ist	 nur,	 dass	 die	 vorgeschlagenen	 Einrichtungen	
bzw.	Einzelpersonen	 im	Stadtgebiet	von	Waren	(Müritz)	ansässig	
sind.	
Vorschläge	können	bei	der	Stadt	Waren	(Müritz),	Sachgebiet	Um-
welt/Forsten,	bis	zum	15.10.2014 schriftlich	eingereicht	werden.
Die	Umweltausschussmitglieder	bewerten	die	eingereichten	Beiträ-
ge	 und	 schlagen	 den	 Umweltpreisträger	 vor.	 Die	 Preisverleihung	
erfolgt	 auf	 dem	 Neujahresempfang	 2015.	 Das	 Preisgeld	 beträgt	
500,00	EUR.

t Schiedsstelle

Leiterin	Frau	Zeuschner
Tel.:	03991	667632

Kontakt	 kann	 auch	über	 die	 Stadtverwaltung	hergestellt	wer-
den.
Ansprechpartner:	 Herr	 Stibbe,	 Leiter	 der	 Stabsstelle	 Recht,	
Presse-	und	Öffentlichkeitsarbei,	Sitzungsdienst,	Schiedsstellen
Tel.:		 03991	177120
Fax:		 03991	177128
E-Mail:		 recht@waren-mueritz.de
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70. Geburtstag
Frau Hannelore Patzke
Frau Heidrun Follak
Herrn Harm Hesseling
Herrn Heinz-Dieter Müller
Herrn Kurt Hoffmann
Herrn Siegfried Ulbrich
Herrn Werner Knüppel

71. Geburtstag
Frau Erika Jaminet
Frau Gisela Schumann
Frau Heidemarie Pagel
Frau Helga Maruschke
Frau Margret Schabow
Frau Siegelinde Priesmeier
Herrn Daniel Müller
Herrn Heinz Dräger
Herrn Michael Schotte
Herrn Peter Höhne
Herrn Ulrich Daus
Herrn Ulrich Schenck
Herrn Wolfgang Hoffmann

72. Geburtstag
Frau Dorothea Schubert
Frau Inge Schröder
Frau Irmgard Orth
Frau Ursula Wolff
Herrn Alfred Nadaschdy
Herrn Jürgen Gielow

73. Geburtstag
Frau Hannelore Wegner
Frau Heidrun Ensat
Frau Irene Herrmann
Frau Irmtraud Littwin
Frau Jutta Dolch
Frau Marianne Teetz
Frau Marion Julius
Frau Renate Farbowsky
Herrn Arnold Brandl
Herrn Claus Schildt
Herrn Hans-Jürgen Scheffl er
Herrn Jürgen Hinrichsen
Herrn Wolfgang Amborn

74. Geburtstag
Frau Barbara Wesener
Frau Hannelore Knoll
Frau Helga Splitt

Frau Monika Woditschka
Frau Vera Bonkewitz
Herrn Hans-Ditmar Rohde
Herrn Hans-Joachim Lehmann
Herrn Horst Koch
Herrn Klaus Weißenberg
Herrn Klaus-Peter Kleinschmidt
Herrn Wolfgang Schirmer

75. Geburtstag
Frau Anneliese Schenk
Frau Ilse Baufeld
Frau Irene Schröder
Frau Marga Leps-Herrmann
Herrn Manfred Blüthgen
Herrn Wolfgang Gest

76. Geburtstag
Frau Gisela Teppke
Frau Ruth Schröder
Herrn Dieter Garmatter
Herrn Günter Bartz
Herrn Günter Hänler
Herrn Hans Karpati
Herrn Helmut Minke
Herrn Horst Streichert
Herrn Joachim Klebe
Herrn Wolfgang Buchholz

77. Geburtstag
Frau Hannelore Luttermann
Frau Hilde Burr
Frau Karin Schröder
Frau Sigrid Rechlin
Frau Traute Schmidt
Frau Ursula Rottmann
Herrn Claus Berg
Herrn Hans Müller
Herrn Helmut Peters
Herrn Walter Kollmorgen

78. Geburtstag
Frau Charlotte Paeseler
Frau Edith Rages
Frau Gerda Eckardt
Frau Gerda Szeskus
Frau Helga Hamann
Frau Käte Menz
Frau Renate Höde
Frau Renate Kreß
Frau Waltraud Schröder

Herrn Adolf Bühler
Herrn Ernst Wachtel
Herrn Kurt Penner
Herrn Paul Siegfried
Herrn Peter Klipsch

79. Geburtstag
Frau Lisanne Korge
Herrn Günther Wassermann
Herrn Heinz Mahnke
Herrn Karl-Heinz Marohn
Herrn Mehmed Huskic
Herrn Siegfried Rutkowski

80. Geburtstag
Frau Gerda Teichert
Frau Hildegard Ehlert
Frau Johanna Hacker
Frau Maria-Luise Jiranek
Frau Waltraud Schenk
Herrn Alfred Lehmann
Herrn Horst Griephan
Herrn Peter Medwed

81. Geburtstag
Frau Helga Möller
Frau Marianne Michel
Herrn Gerhard Matthes
Herrn Muhammed Dizayi

82. Geburtstag
Frau Annaliese Maas
Frau Bagim Dizayi
Frau Ingeborg Rahn
Frau Lilli Hohmann
Herrn Wilhelm Stelter

83. Geburtstag
Frau Edith Lienke
Frau Gisela Hehmann
Frau Ursula Lindstaedt
Herrn Heinz Gasper

84. Geburtstag
Frau Anneliese Ukat
Frau Erika Scheyko
Frau Ingrid Pyka
Herrn Günter Knop

85. Geburtstag
Frau Gerda Krumm
Frau Hedwig Freuling
Frau Hilde Jungwirth
Herrn Günter Peters
Herrn Klaus-Dieter Grimm
Herrn Otto Kunstmann
Herrn Paul Arndt

87. Geburtstag
Frau Erika Günther
Frau Lieselotte Westphal
Frau Maria Mergenthaler
Herrn Franz Glamann
Herrn Günther Schulz
Herrn Werner Muchow

88. Geburtstag
Herr Arno Pries

89. Geburtstag
Frau Elisabeth Angele
Herrn Günther Loche
Herrn Herbert Schützler
90. Geburtstag
Frau Gerda Brüggert
Herrn Willi Drahn

92. Geburtstag
Frau Gertrud Ruhs
Frau Martha Herlt
Herrn Julius Preihs

93. Geburtstag
Frau Annaliese Klüss

98. Geburtstag
Frau Käthe Jenzen

Besonders herzlich gratulie-
ren wir zum 105. Geburtstag 
von Frau Elisabeth Weck-
werth und wünschen alles 
Gute.

Herzliche Glückwünsche zur 
diamantenen Hochzeit an:
Ingrid und Wilhelm Holz

Herzliche Glückwünsche zur 
goldenen Hochzeit an:
Dorothea und Manfred Schu-
bert

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum vom 7. - 20. Juni 2014.

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen

Frau Dorothea Schubert

Liebe Frau Weckwerth, 

zu Ihrem 105. Geburtstag gratulierte Ihnen der Bürgermeister na-
türlich schon persönlich. An dieser Stelle vielen Dank für die Ein-
ladung zur Feier im Kreis der Familie. Dort wurde über Ihr Leben 
berichtet. Wir haben miteinander erzählt und gesungen. Ihre Freu-
de an der Musik haben Sie sich erhalten. Schön, dass Ihnen Ihre 
Familie und die Gäste an Ihrem Ehrentag so viel Freude bereiten 
konnten. Wir wünschen Ihnen weiterhin schöne Stunden im Kreis 
Ihrer Lieben, zu denen unter anderem 12 Enkelkinder, 19 Uren-
kelkinder und schon 8 Ururenkelkinder zählen. In der kommenden 
Ausgabe gibt es noch etwas mehr zu lesen über das Leben unserer 
ältesten Warenerin Elisabeth Weckwerth.
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t Schuljahresabschlusskonzert 2014 

der KMS-Müritz

Am Donnerstag, den 10.07.2014, findet um 19.00 Uhr im 
Jost-Reinhold-Saal der Kreismusikschule Müritz, Strelitzer 
Str. 32, das diesjährige Schuljahres-abschlusskonzert der 
Kreismusikschule Müritz statt.
Es	 spielen	 und	 musizieren	 Teilnehmer	 vom	 Bundeswettbewerb	
2014	„Jugend	musiziert“,	Preisträger	des	„6.	Internationalen	Mal-
chower	Kirchenpreises	2014“	und	Musikschüler,	die	 im	Schuljahr	
2013/2014	 den	 Unterstufen-,	 Mittelstufen-	 oder	 Oberstufenab-
schluss	 abgelegt	 haben.	 Den	 Zuhörern	 erwartet	 ein	 buntes,	 ab-
wechslungsreiches	Programm	an	diesem	Abend.

Karten	für	dieses	Konzert	sind	an	der	Abendkasse	erhältlich.

t Sommerkonzerte in der Georgenkirche

·	 Sonntag 6. Juli, 10 Uhr - Kantatengottestdienst
 J.	S.	Bach	BWV	180:	„Schmücke	dich,	o	liebe	Seele“
	 Sopran	 Donata	 Burckardt;	 Alt	 Annerose	 Kleiminger;	 Tenor	

Joseph	Schnurr:	Bass	Lars	Grünwoldt;	Chor	des	Projektes	Kan-
tate	zum	Mitsingen;	Kantatenorchester;	Leitung	Christiane	Drese

·	 Donnerstag 10. Juli, 19:30 Uhr Choralconcert 
 Choralbearbeitungen	für		Saxophon,	Gitarre	und	Orgel
	 Improvisation/Meditation
	 Saxophon	&	Flöten	Thomas	Klemm	(Berlin);	Gitarren	Wolfgang	

Schmied	(Rostock);	Orgel	Karn	Schwarnweber	(Rostock
·	 Donnerstag 17. Juli, 19:30 Uhr
 Ihr	 seligen	 Stunden	 erquickender	 Freude	 -	 Barocke	 Kammer-

musik	von	Schein,	Marini,	Telemann	u.	a.
	 Alt	 Cornelia	 Kieschnik	 (Dresden);	 Blockflöten	 Katharina	 Schu-

mann	(Weimar);	Orgel	Christiane	Drese
·	 Donnerstag 24. Juli, 19:30 Uhr Thüringer Sängerknaben

	 Vokalmusik	aus	mehreren	Jahrhunderten	von	Vladana,	Schütz,	
Kodaly	u.	a.

	 Leitung	Andreas	Marquardt
·	 Donnerstag 31. Juli, 19:30 Uhr Chattin‘ with Bach
		 jazzige	Musik	im	Geiste	von	J.	S.	Bach
	 Trompete	 &	 Flügelhorn	 Daniel	 Schmahl;	 Orgel	 Martin	 Rath-

mann

t Weißes Dinner

Anlässlich	 ihres	60. Jubiläumsjahres	 lädt	 die	Warener	Wohnge-
nossenschaft	 eG	 zu	 einem	 Weißen	 Dinner	 am	 Freitag,	 1.	 August	
2014	um	18:00	Uhr	alle	Warener	herzlich	in	den	Rosengarten	ein.	
Das	 Dinner	 wird	 musikalisch	 begleitet	 von	 der	 Band	 „Swing	 for	
Fun“.	
Sie	können	sich	auf	einen	Walkact	 in	Weiß	vom	Theater	Lufttanz	
freuen.	Weiße	Luftballons	werden	wieder	 in	den	Himmel	 steigen.	
Mit	 Live	 Musik	 aus	 den	 vergangenen	 50	 Jahren	 lädt	 Duo	 „High	
Wall“	zum	Tanzen	ein.	
Im	Dämmerlicht	 des	Abends	 erleben	 Sie	 eine	Tanzshow	 auf	 Stel-
zen,	 in	der	Kugel	und	auf	dem	Seil	begleitet	von	pryotechnischen	
Feuerspiel.	Zum	Abschluss	erwartet	Sie	ein	umwerfendes	musika-
lisches	Feuerwerk	in	Weiß!	Kommen	Sie	vorbei	und	verbringen	ge-
meinsam	einen	schönen	Abend!

Was ist das Weiße Dinner Waren (Müritz)? Ein	 riesiges	Pick-
nick	für	Familien,	Freunde,	Bekannte,	Nachbarn		-	alle	die	Lust	ha-
ben,	 vorbei	 zu	 kommen.	 Die	 Gäste	 bringen	 ihren	 gefüllten	 Pick-
nickkorb	und	Geschirr	selbst	mit.	Die	Teilnahme	ist	kostenlos.	

Bekleidung? Komplett	 weiße	 Kleidung	 ist	 Pflicht!	 Nur	 so	 wird	
das	 Weiße	 Dinner	 Waren	 (Müritz)	 zu	 einem	 außergewöhnlichen	
Ereignis	 mit	 einem	 eigenen	 Erkennungszeichen.	 Ob	 Nachthemd	
oder	Brautkleid,	Yudoanzug	oder	Smoking,	Hüte,	Tücher,	Blumen	
im	Haar,	der	Fantasie	sind	keine	Grenzen	gesetzt.	Ausnahme:	die	
Schuhe	und	die	Herren	in	beigen	Hosen.

Accessoires Tische	 mit	 weißen	 Tischtüchern	 stehen	 bereit,	 aber	
weiße	 Accessoires	 können	 gerne	 mitgebracht	 werden.	 Kerzen-
leuchter,	 	 Blumen,	 weiße	 Dekoration,	 weiße	 Tücher	 -	 alles,	 was	
der	Stimmung	dient,	ist	willkommen!

Mitbringen? Gefüllter	 Picknickkorb,	 Geschirr,	 Feuerzeug	 (um	
Wunderkerzen	anzünden	zu	können),	weiße	Tücher	zum	Winken

Reservierung? Für eine Anmeldung wären wir dankbar, da-
mit wir die Anzahl der Tische und Bänke planen können. Vor 
Ort ist freie Platzwahl.

Anmeldung und Information: 
Warener	Wohngenossenschaft	eG;	D.-	Bonhoeffer-Str.	8
Beate	Schwarz,	03991	170813;	
Christian	Sperber:	03991	170819

E-Mail:	schwarz@warener-wg.de;	
www.facebook.com/WarenerWG
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t Sommer Klassik Open Air 2014 

mit Freikartenaktion

Die Festspieloper Prag präsentiert: Nabucco von Giuseppe Verdi 
Giuseppe Verdis weltberühmter Gefangenenchor unter freiem Him-
mel!
Diese prachtvolle Oper mit dem dramatischen Spiel um Liebe und 
Macht begeisterte bisher Hunderttausende von Zuschauern. Der 
Besucher wird von Beginn an durch die wunderschönen Stimmen, 
die Handlung, die prächtigen Kostüme und das eindrucksvolle Büh-
nenbild in den Bann gezogen. 

Es erwartet den Klassik-Besucher mit Giuseppe Verdis Nabucco 
eine der größten Opern der Musikgeschichte und zugleich ein wun-
derbares Open Air-Spektakel. 

Man muss NABUCCO mit dem weltberühmten Gefangenenchor 
wenigstens einmal unter freiem Himmel und in einer grandiosen 
Inszenierung erlebt haben. Der gewaltige Chor der Gefangenen 
wird erklingen mit einem Aufgebot an klangstarken und facetten-
reich singenden Solisten. 

Open Air-Produktionen bedeuten für jedes Opernensemble eine 
besondere künstlerische Herausforderung. Hier gilt es Aufführung 
und Ambiente der Spielstätte zu einem unvergesslichen Opernspek-
takel zu vereinen. Sänger, Orchester, Regie und Technik müssen 
sich bei jeder Spielstätte neu auf die atmosphärischen und aku-
stischen Gegebenheiten einstellen. Dies ist der Oper bei ihren bis-
herigen Sommer Open Air Aufführungen mit bisher über 2 Millio-
nen Zuschauern hervorragend gelungen.

GEWINNEN SIE 2 x 2 FREIKARTEN für dieses Sommere-
vent der Spitzenklasse:
Unter allen Anrufern, die am 7. Juli zwischen 10 - 11 Uhr an-
rufen und sich registrieren lassen 0531 346372, verlosen die 
Veranstalter 2 x 2 Freikarten und attraktive Rabattgutscheine 
(10 - 50 %) für das Klassik Open Air. 

t Hoffest am 13. Juli im AGRONEUM 
Alt Schwerin 

Wer weiß heute noch - in 
einer Zeit, in der uns alles 
vorgesetzt wird -, wie unse-
re Groß- und Urgroßeltern 
ihre Speisen zubereiteten und 
ein Arbeitstag auf dem Land 
aussah? Das AGRONEUM 
Alt Schwerin präsentiert Ih-
nen am 13. Juli 2014 ab 10 
Uhr auf dem Hof hinter dem 
Steinkaten das Leben auf 
dem Lande zu Uromas Zeiten 
und traditionelles Handwerk 
rund ums Haus zum Mitma-
chen und Zuschauen. Wir zei-
gen Ihnen das Buttern, Spin-
nen, Töpfern, Schmieden, 
Korbflechten, Böttchern und 
vieles mehr. Genießen Sie ku-
linarische Köstlichkeiten wie 

frisch geräucherten Fisch und herzhafte Schmalzstullen. Schauen 
Sie uns beim Kochen am Herdfeuer zu und probieren Sie unsere 
hausgemachten Gerichte. Kosten Sie den frisch gebackenen Kuchen 
aus dem Steinbackofen und bevorraten Sie sich mit einem herr-
lich duftenden Steinofenbrot. Auf unsere kleinen Gäste warten tol-
le Spiele, große Kinder dürfen noch einmal die Schulbank drücken 
und sich mit dem Griffel auf der Schiefertafel versuchen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Anschrift: AGRONEUM Alt Schwerin, 17214 Alt Schwerin, Achter 
de Isenbahn 1

t Kurkonzert mit dem Müritz Chor Waren e. V.

Das Kurzentrum Waren (Müritz) freut sich, das dritte Kurkonzert des 
Jahres zusammen mit dem Müritz Chor e. V. veranstalten zu können. 
Mit dem über die Stadtgrenzen hinaus bekanntem Müritzchor Waren 
e. V. möchten wir am Dienstag, 29. Juli 2014 um 17:00 Uhr allen 
Gästen einen weiteren musikalischen Nachmittag bieten. Der Müritz-
chor Waren e. V. ist ein vierstimmiger gemischter Konzertchor mit ca. 
40 Sängerinnen und Sängern. Im Jahr 1990 ging er aus dem 1977 
in Waren (Müritz) gegründeten „Chor der Werktätigen“ hervor und 
feierte 2012 sein 35-jähriges Chor-Jubiläum. Unter der musikalischen 
Leitung von Christian Schneeweiß erklingt zeitgenössisches Liedgut 
ebenso, wie das anspruchsvolle Volkslied; Chorsätze der Klassik eben-
so gern, wie Filmmusik und Ohrwürmer aus Operette und Musical. 
Das Kurzentrum Waren (Müritz) lädt alle Warener Bürger und die 
Gäste der Stadt zu einem musikalischen Nachmittag ein. Der Eintritt 
ist frei und für das leibliche Wohl istgesorgt. Bei schlechter Witterung 
findet das Kurkonzert im Kursaal statt.

Kurzentrum Waren (Müritz), Am Kurpark 2, 17192 Waren (Müritz) 
Telefon: 03991 1824-0
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▼ Veranstaltungen im Müritzeum 

Besuchen Sie ab dem 10.07.2014 die Sonderausstellung:
„Unser Boden - Grundlage des Lebens“ - Täglich ab 10:00 Uhr

• 08.07.2014; 11:00 Tauchereinsatz im Tiefenbecken - das 
Highlight in Deutschlands größter; Aquarienlandschaft für hei-
mische Süßwasserfi sche. Moderation von Aquariumsexperten 
Marco Kastner.

• 10.07. - 16:00 „Unser Boden - Grundlage des Lebens“ Eröff-
nung der neuen Sonderausstellung - Haus der Sammlungen.

• 29.07. - 11:00 Tauchereinsatz im Tiefenbecken - das Highlight in 
Deutschlands größter Aquarienlandschaft für heimische Süßwas-
serfi sche. Moderation von Aquariumsexperten Marco Kastner.

Ferienaktionstage im Müritzeum
Jeweils Mittwochs von 10 bis 12 Uhr,
Anmeldung erforderlich: Tel.: 03991 633680 
oder umweltbildung@mueritzeum.de
16.07. 10 - 12 Uhr Ferienaktionstag - Invasionen an Land, in der 
Luft und im Wasser
23.07. 10 - 12 Uhr Ferienaktionstag - Von Bienchen und Blümchen
30.07. 10 - 12 Uhr Ferienaktionstag - Biber, Biberratte und Bi-
samratte

Freitag, 11.07.2014
Moderation: Alexander Stuth
Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern

11.00 - 02.00 Uhr 
Flanier- und Händlermeile
 
Die attraktive Flanier- und Händlermeile lädt zum 
Bummeln und Verweilen ein. Vom Rummel auf dem 
Festplatz bis zu den Kietz-Parkanlagen am Müritzufer, 
über die Steinmole mit der Bühne am Müritzeum bis 
hin zur Fußgängerzone.

11.00 - 13.00 Uhr 
Fred Leben
 
Das Soloprojekt „FredLeben“ wurde in der Vier-Tore-
Stadt - Neubrandenburg gegründet. Hits aus den 80er 
und 90er Jahren - mal anders, Oldies und Country-
songs, gemischt mit Eigenkompositionen.

13.00 - 16.00 Uhr 
Showimbiss mit Volkhard Brock
 
Volkhard Brock möchte ihren Tagesbedarf an gutem Sw-
ing decken. Lassen Sie sich verwöhnen vom Wild Cat 
Blues, Honeysuckle Rose mit einer „Karl-Marx-Städter 
Übersächsung“ oder den schönsten Gershwin-Melodien.

16.00 - 18.30 Uhr 
Chelsea Radio
 
Die versierten Kompositionen aus zwei Federn be-
wegen sich zwischen verspielter Lebensfreude und 
Nachdenklichkeit, erzählen Persönliches und philo-
sophieren über Liebe, Leben und Universum.

18.30 - 19.00 Uhr 
Eröffnung des 61. Müritzfestes und des Schützen-
festes
 
Aufmarsch der Schützen zur offi ziellen Eröffnung 
des tradionellen Stadtfestes und des Schützenfestes 
durch den Bürgermeister der Stadt Waren (Müritz) 
Herrn Norbert Möller.

19.00 - 22.30 Uhr 
The Crazy Boys
 
„The Crazy Boys“ ist eine Band der großen Shows und 
der coolen Clubs. Ihr Sound ist direkt, geradeaus, 
Rock´n´Roll und voll auf die 12. Die verrückten Jungs 
aus Rostock sind vom Scheitel bis zur Sohle waschecht.

20.00 - 20.30 Uhr 
Modenschau Jeans & Magic Meile

20.00 - 21.00 Uhr 
Bürgerkönigsschießen

20.00 - 02.00 Uhr 
Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern 
mit Alexander Stuth
22.45 - 23.00 Uhr 
Das Höhenfeuerwerk  
wird von der Müritzsparkasse präsentiert 
Schiffsanleger in der Kietzparkanlage

23.30 - 00.30 Uhr 
Die Schlagermafi a
 
„Torben Sälliwenn“ & „Joost Montännar“ alias „DIE 
SCHLAGERMAFIA“ sind DER Party-Export-„Schlager“-
Nr. 1 aus Norddeutschland! Mit ihrer unverkennbar 
skurrilen und unerschütterlichen Art sorgen sie seit 
Jahren dafür, dass altbewährte und eigene Schlager-
hits in einem neuen musikalischen Gewand wieder 
auf den Bühnen dieser Welt zur Aufführung kommen.

00.30 - 02.00 Uhr 
Osteewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern-
Party

Samstag, 12.07.2014
Moderation: Andy Hein, der kleinste Moderator der 
Welt
Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern

11.00 - 02.00 Uhr 
Flanier- und Händlermeile
11.00 - 13.00 Uhr 
Festumzug durch die Warener Innenstadt
 
Goethestraße - Kietzstraße - Fußgängerzone Lange 
Straße - Neuer Markt - Marktstraße - Strandstraße - 
Bühne am Müritzeum - Kietzstraße

13.00 - 13.30 Uhr 
Kampfsportvorführung Tao-Schule

13.00 - 15.00 Uhr 
Bürgerkönig- & Pokalschießen

14.00 - 15.30 Uhr 
Line-Dance-Company & Friends

15.00 - 16.30 Uhr 
Pokalschießen des Bürgermeisters und Stadtpräsi-
denten für die Ehrengäste

15.30 - 17.30 Uhr 
Marko´s Marchings
In der klassischen Besetzung interpretiert diese Jazz-
band aus Waren (Müritz) unterschiedlichste Titel aus 
der traditionellen Jazzliteratur und andere Komposi-
tioenen der 20er und 30er Jahre

17.30 - 20.45 Uhr 
BAD PENNY

FolkRock der in die Beine geht, die Seele berührt und 
schließlich im Herzen anlangt. Bad Penny ist eng mit 
der keltisch nordischen Tradition verhaftet,. In ihren 
Konzerten peitscht dir die pure Energie des FolkRocks 
entgegen

20.00 - 21.30 Uhr 
Königsproklamation & Siegerehrung

20.00 - 02.00 Uhr 
Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern-
Party
 
mit Andy Hein und DJ Olaf Niemann

22.00 - 02.00 Uhr 
CoverPiraten
 
Die 6-köpfi ge Besatzung spielt von Lady Gaga bis Rob-
bie Williams, von AC/DC bis Schlager und NDW alles 
live, alles original!

Sonntag, 13.07.2014
Moderation: André Schneider
Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern

11.00 - 18.00 Uhr 
Flanier- und Händlermeile

11.00 - 15.00 Uhr 
Bürgerkönigsschießen

11.00 - 13.00 Uhr 
Franziska Günther & Peter Jack
 
In ihrem kammermusikalischen Songwriter-Folk ver-
binden die beiden Künstler Bohème mit Bodenstän-
digkeit.

13.00 - 14.00 Uhr 
Chor „Slawische Einheit“
 
Chohr aus der bulgarischen Partnerstadt Gorna Ory-
ahovitsa unter der Leitung von Donka Koprinkowa

14.00 - 18.00 Uhr 
Magic Showband
 
Bei der 4-köpfi gen Magic Showband mit ihren beiden 
Sängerinnen erwartet Sie ein umfassender Überblick 
aus aktuellen Schlagern und den beliebten Hits der 
gängigen Unterhaltungsmusik.

16.00 - 16.15 Uhr 
Proklamation Bürgerkönig
 - Änderungen vorbehalten

Müritzfest Waren (Müritz)
11. - 13. Juli 2014
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t Konzert in der Georgenkirche mit 
dem Chor „Slawische Einheit” aus 
der bulgarischen Partnerstadt Gorna 
Oryahovitsa

Anlässlich des 61. Müritzfestes werden Gäste aus der pol-
nischen und der bulgarischen Partnerstadt erwartet. Darunter 
auch der Chor „Slawische Einheit“ aus Gorna Oryahovitsa.  Im 
Rahmen des Städtepartnerschaftsprogramms laden wir Sie 
herzlich zum 
Chorkonzert 
am 12. Juli 2014 um 19:30 Uhr  in die Georgenkirche 
ein. 
Der Eintritt ist frei. 

Erklingen wird sakrale aber auch weltliche Musik. Der Chor 
besticht mit seinen Stimmen und absoluter Chordisziplin. Die 
32 Sängerinnen und Sänger waren schon mehrfach zu groß-
en Auftritten in Deutschland. Nun präsentieren sie ihr Können 
auch in Waren (Müritz). 
Ein zweites Konzert können Sie am Sonntag erleben.
Festbühne 
am 13. Juli 2014 - 13:00 - 14:00 Uhr 

t Grüner Markt im Juli und August 
in Waren (Müritz)

Jeden zweiten Samstag findet der „Grüne Markt“ auf dem Neuen 
Markt statt, so auch wieder am  05. Juli; 19. Juli; 02. August so-
wie am 16. August 2014. Von den Händlern werden ausschließlich 
Naturprodukte aus eigener Produktion, unter anderem Eier, Ho-
nig, Pflanzen, Blumen und anderes angeboten. Der Grüne Markt 
findet jeweils von 09:00 bis 14:00 Uhr statt. 

Veranstaltungsmeldung für den Bürgersaal Waren

t „CAVEMAN“ Du Sammeln. Ich Jagen!

Die Theateroffenbarung für alle, die eine Beziehung führen, 
führten oder führen wollen …
Freitag, 18.07.2014 um 19:30 Uhr im Bürgersaal Waren

Eines Nachts geschieht das Unfassbare: Im „magischen Unter-
wäschekreis“ begegnet Tom seinem Urahn aus der Steinzeit, der 
ihn an jahrtausendealter Weisheit teilhaben lässt: Männer sind Jä-
ger und Frauen sind Sammlerinnen; eine Tatsache, die die mensch-
liche Evolution bis heute anscheinend nicht ändern konnte. Erfah-
ren Sie selbst, wie viel Neandertal in Ihrer Beziehung steckt! Der 
Amerikaner Rob Becker schrieb mit CAVEMAN das erfolgreichste 
Solo-Stück in der Geschichte des Broadways. Sein brillanter Monolog 
über die komplizierte und vergnügliche Beziehung zwischen Mann und 
Frau gastierte in den Vereinigten Staaten vor Hunderttausenden von 
Besuchern. Danach trat der moderne Höhlenmann seinen weltweiten 
Siegeszug an, acht Millionen Menschen in 42 Ländern haben die In-
szenierung gesehen. In Deutschland präsentiert Theater Mogul CAVE-
MAN in der Bearbeitung von Kristian Bader.

Kartenvorverkauf: Waren (Müritz) Information, Neuer Markt 21, 
Telefon: 747790 oder 1829-0 oder alle anderen Vorverkaufsstel-
len. Weitere Veranstaltungen unter: www.buergersaal-waren.de

Vorschau August
Mi. 06.08.2014 19:30 Uhr Kabarett Leipziger 
   Pfeffermühle
   mit dem Programm:
   „Die Schwestern“
Sa. 16.08.2014 19:30 Uhr Ein Abend mit 
   Fips Asmussen
   Neues Soloprogramm 2014
Fr. 22.08.2014 19:30 Uhr Wladimir Kaminer - 
   Lesereise 2014
   Aus dem Buch:
   „Neues aus dem Garten“
Sa./ 30./ 10:00 bis Antik-Trödel &
So. 31.08.2014 18:00 Uhr Sammlermarkt 

t 45. Müritzschwimmen am 02. August 
im Heilbad Waren (Müritz)

Die Vorberei-
tungen zu ei-
ner der größten 
Sportveranstal-
tungen im Heilbad 
Waren (Müritz) in 
diesem Sommer 
laufen auf Hoch-
touren, wie Orga-
nisationsmitglied 
Katrin Steindorf 
Sabath bericht. 
So wird die sport-
liche Veranstal-
tung zum ersten 
Mal  von dem Ho-

tel „Kleines Meer“ mit Preisen unterschützt. Somit können sich ei-
nige der bereits über 300 angemeldeten Schwimmer, unter denen 
sich Sportler aus Österreich, der Schweiz und Türkei  befinden, 
über tolle Preise  bei der Siegerehrung freuen. Als Preise gibt es 
unteranderem  Gutscheine für  Saunabesuche  oder ein Abendessen 
im Restaurant Kleines Meer - 3-Gang-Menü.  „Wir haben von der 
tollen ehrenamtlichen Arbeit der Organisatoren des Müritzschwim-
men gehört und was passt da besser, als diese mit Preisen aus der 
Region zu unterstützen.“ so Kati Strasen. Die Anmeldung zum 
dem Familienevent für jung und alt ist unter www.mueritzschwim-
men.de oder am 02.August vor Ort möglich. 

HINWEISE:
Im Rahmen des 45. Müritzschwimmen und 3.Kinderschwimmen 
kommt es am 02. August 2014 von 9:30 - 13:00 zur einge-
schränkten Nutzung des Warener Volksbades. Die Organisatoren 
des Müritzschwimmens bitten um Verständnis und laden herzlich 
zum Zuschauen oder Mitschwimmen ein.  Allen Teilnehmen viel 
Spaß und Erfolg beim schwimmen durchs kleine Meer. Die Teil-
nehmer des Müritzschwimmens werden aufgefordert, die Stadtbu-
se zur Anreise nach Ecktannen zu nutzen. 
Zeitplan zum 45. Müritzschwimmen am 02. August 2014:
08:50 Uhr   Bus Haltestelle Waren Volksbad 
08:55 Uhr  Bus Haltestelle Bahnhof Amtsbrink 
08:00 Uhr 
bis 9:30 Uhr:  Startunterlagenausgabe in Ecktannen 
bis 9:45 Uhr:  Anmeldung vor Ort in Ecktannen möglich
ca. 09:30 Uhr:  THW Sachentransport (getrennt nach Männern 

und Frauen, Sachen mit Startnummern kenn-
zeichnen) 

09:50 Uhr  Erwärmung durch Mrs. Sporty
10:00 Uhr  Start zum Müritzschwimmem über 1.950 m
10:30 Uhr -  Anmeldung/Startunterlagen
11:45 Uhr  Kinderschwimmen im Volksbad
12:15 Uhr  Start zum 400m Kinderschwimmen 
ca. 13:00 Uhr  Siegerehrung
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t Krimiautor zu Gast in der Stadtbibliothek

Am	11.06.2014	traten	die	sechsten	Klassen	der	Regionalen	Schule	
Waren	West	und	der	Pestalozzischule	durch	die	Türen	der	Stadt-
bibliothek.	 Hier	 erwartete	 sie	 der	 ehemalige	 Sportreporter,	 Fuß-
baller	und	aktueller	Krimiautor	Ulli	Schubert	mit	der	Absicht,	sein	
neues	 Werk	 vorzustellen.	 Als	 kleines	 „Warm-Up“	 vor	 dem	 Fuß-
ballkrimi	 gab	 es	 ein	 WM-Quiz,	 um	 in	 die	 Thematik	 einzusteigen.	
Dabei	 konnte	 ein	Zwölfjähriger	mehr	punkten	 als	 der	Krimiautor	
Ulli	 Schubert.	 Das	 ließ	 den	 Autoren	 unbekümmert,	 denn	 er	 will	
die	 Kinder	 mit	 seinen	 Geschichten	 über	 Fußball,	 Liebe	 und	 Mord	
begeistern.	 Der	 einstige	 B-Jugend	 Spieler	 des	 FC	 St.	 Paulis	 stellt	
sein	 Buch	 „Ausgewechselt“	 vor.	 Es	 handelt	 sich	 um	 einen	 jungen	
Fußballer,	Christopher,	der	trotz	einer	guten	Saison	nicht	für	das	
wichtige	 Spiel	 eingesetzt	wird.	 Frustriert	 darüber	möchte	 er	 sich	
bei	seinem	Trainer	über	die	Entscheidung	erkunden	und	findet	die-
sen	tot	auf	dem	Boden	in	der	Wohnung	vor.	Wird	Christopher	den	
Mörder	finden?	Lest	nach.	Das	Buch	findet	Ihr	in	der	Bibliothek.

t Eine Seefahrt, die ist lustig - 
wir sagen Danke

War das für die Mädchen und Jungen der Warener Kita 
„Kleinen Strolche“ ein Kindertag! 
Waren	(pm/gk).	Anlässlich	zum	Kindertag	sponserte	Heinz	Klatt,	Ge-
schäftsführer	der	Weißen	Flotte,	uns	eine	Dampferfahrt	mit	der	Fon-
tane.	Die	Sonne	meinte	es	mit	uns	kleinen	und	großen	Strolche	so	gut,	
dass	die	größeren	Kinder	alle	auf	dem	Oberdeck	sitzen	konnten.	Kapi-
tän,	Martin	Berger,	hat	uns	über	die	Müritz	bis	hin	zur	Eldenburger-
brücke	gefahren.	Mitten	auf	der	Müritz	hat	sich	das	Schiff	ganz	oft	
gedreht,	so	dass	wir	gedacht	haben,	wir	machen	eine	Karusselfahrt.	
Das	war	schon	toll!	Für	All	das	sagen	wir	ganz	doll	DANKE!

Foto: hfr

Nach	der	Dampferfahrt	gab	es	für	alle	kleinen	Strolche	noch	eine	
Überraschung:	 Ein	 Eis	 beim	 „Eisvogel“.	 Lecker!	 Auch	 hier	meinte	
es	Frau	Schulz	sehr	gut	mit	uns,	so	dass	unser	Geld	noch	für	das	
nächste	Eis	reicht,	irgendwann	mal	und	natürlich	wieder	beim	„Eis-
vogel“.	 Und	 auch	 hier	 sagen	 wir	 DANKE!	 Es	 war	 Tag	 mit	 vielen	
Erlebnissen.	 (Kinder	und	Erzieher	der	Evangelischen	Kindertages-
stätte	„Kleine	Strolche“)
Auf der Müritz woll`n wir fahren, wo das Schifflein sich dreht.
Und das Schifflein heißt „alle Strolche“ und „alle Strolche“ 
fahren mit.

t Vielen Dank der Warener Feuerwehr

Die	 Spatzen-	 und	 Meisengruppe	 der	 Kindertagesstätte	 „Friedrich	
Fröbel“	besuchten	am	17.	Juni	2014	die	Warener	Feuerwehr.	Die	
Eltern	von	Kilian	zeigten	uns,	welche	Fahrzeuge	die	Feuerwehr	zu	

den	 jeweiligen	 Einsätzen	 benötigen.	 Herr	 Schubel	 zog	 sogar	 sei-
ne	Feuerwehrkleidung	an,	damit	wir	die	einzelnen	Funktionen	an	
seinem	Anzug	erkennen	konnten.	Sogar	eine	Sauerstoffflasche	mit	
Atemgerätgehört	dazu.	Beim	Spritzen	mit	dem	Feuerwehrschlauch	
konnten	 wir	 selbst	 einmal	 probieren,	 ob	 wir	 auch	 ein	 Feuer	 lö-
schen	 können.	 Alle	 Kinder	 hatten	 einen	 sehr	 ereignisreichen	 Tag	
und	konnten	viel	Neues	über	die	Feuerwehr	erfahren.	Wir	werden	
sehen,	ob	 sich	 eines	der	 Jungen	oder	Mädchen	 später	 einmal	 für	
die	Jugendfeuerwehr	entscheiden.	Wir	bedanken	uns	recht	herzlich	
bei	Familie	Schubel	für	diesen	schönen	Ausflug.

Die Kinder und Erzieher der Spatzen- und Meisengruppe der 
Kita „Friedrich Fröbel“ 

t St. Georgengemeinde

Gemeindehaus	Güstrower	Str	18,	Tel.:	03991	7325-04,	Fax:	-05
E-Mail:	waren-georgen@elkm.de
Pastorin:	Anja	Lünert,	Tel:	03991	7325-04
Gemeindepädagoginnen:	Annette	Büdke,	Tel.:	03991	182793
Antje	Hübner,	Tel.:	0177	7152543
Kantorin:	Christiane	Drese,	Tel.:	03991	7325-06/Fax:	-05
Küsterin: Marie-Luise	 Harder, Tel.:	 03991	 121391/0175	
1156750
Konto:	Kirchenkreisverwaltung	-	
IBAN	DE98520604100705370019	-	BIC	GENODEF1EK1	-	
Verwendung:	Gemeinde	RT	6243	Spende

Gottesdienste
7. Juli 10	Uhr	 St.	 Georgenkirche	 -	 Kantatengottesdienst	 mit	

der	Kantate	„Schmücke	dich,	o	liebe	Seele“	von	
Johann	Sebastian	Bach	zum	Mitsingen

13. Juli 10	Uhr	 St.	 Georgenkirche	 -	 Familiengottesdienst	 zum	
Ferienbeginn

20. Juli 10	Uhr	 St.	Georgenkirche	-	Gottesdienst	
27. Juli 10	Uhr	 St.	Georgenkirche	-	Gottesdienst	

KONZERTE
•	 Donnerstag,	10.	Juli,	19:30	Uhr	„Choral	Concert“
	 mit	 Karl	 Scharnweber	 (Orgel),	 Wolfgang	 Schmiedt	 (Gitarre)	

und	Thomas	Klemm	(Saxophon/Flöte)
•	 Donnerstag,	17.	Juli,	19:30	Uhr	„Barocke	Kammermusik“
	 mit	Cornelia	Kieschnik	(Alt),	Katharina	Schumann	(Flöten)	und	

Christiane	Drese	(Orgel)
•	 Donnerstag,	 24.	 Juli,	 19:30	 Uhr	 „Sommerchorkonzert“	 mit	

den	Thüringer	Sängerknaben
•	 Donnerstag,	31.	Juli,	19:30	Uhr	„Chattin	`with	Bach“	-	jazzige	

Musik	im	Geiste	von	Johann	Sebastian	Bach	mit	Daniel	Schmahl	
(Trompete/Flügelhorn)	und	Martin	Rathmann	(Orgel)

Der	Eintritt	zu	den	Sommerkonzerten	beträgt	9	EUR,	ermäßigt	5	
EUR,	Karten	erhalten	Sie	bei	der	Waren-Information,	Neuer	Markt	
21,	Tel.	03991	747790,
an	allen	TIXOO-Verkaufsstellen	oder	an	der	Abendkasse	
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KINDER
Am Samstag, 12.7.2014, treffen sich von 10 - 13 Uhr 
die Georgis, alle Kinder der Klassen 4 - 6

t St. Mariengemeinde 

Pastor Leif Rother, Gemeindebüro Mühlenstraße 13, Kati Rusch
Tel.: 03991 6357-27 oder -23, Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin, Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagogin Susanne Tigges, Tel.: 03991 633937
E-Mail: waren-marien@elkm.de, Homepage: www.stmarien.de

GOTTESDIENSTE + Kindergottesdienst
6.7.  10:00 Uhr  St. Georgen Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Kantate zum Mitsingen
13.7.  09:30 Uhr St. Marien Gottesdienst mit Band, anschlie-

ßend Kirchenkaffee
20.7.  10:00 Uhr  Hörspielkirche Federow Gottesdienst mit 

Bläsern
27.7.  09:30 Uhr  St. Marien Gottesdienst mit Abendmahl
3.8.  09:30 Uhr  St. Marien Gottesdienst

KONZERTE
• 6.7., 14:30 Uhr Dorfkirche Kargow (Unterdorf) Festliches 

Konzert anlässlich des 100. Geburtstages der Kargower 
Orgel. Mit Friedrich Drese an der Orgel und dem Ensemble 
„Männerzeit“

• 19.7., 16:00 Uhr Dorfkirche Speck Sommerstille - „Mon-
ents of Silence“ Mit Ellen Czaya (Querflöte, Bassflöte) und 
Thomas Loefke (Keltische Harfe)

• 20.7., 19:30 Uhr St. Marien Jambalaya Gospel Singers Kar-
ten gibt es im Vorverkauf bei der Waren (Müritz) Information 
und an der Abendkasse.

• 27.7., 19:30 Uhr Stadtkirche Malchow Sommerliche Bläser-
musik mit dem Posaunenchor St. Marien

MITTAGSGEBET in der Marienkirche
Die Mariengemeinde Waren lädt Urlauber und Einheimische ab so-
fort herzlich ein zum Mittagsgebet in der Marienkirche. Jeweils 
am Dienstag, Mittwoch und Freitag um 12 Uhr erwartet den Be-
sucher eine besinnliche Viertelstunde mit Texten, Gebeten und Mo-
menten der Stille. 

Büroräume zu vermieten
Ab sofort sind im Turm der Marienkirche attraktive Büroräume 
im 3. Turmgeschoss zu vermieten. Bürofläche: 51,59 Quadratme-
ter (32,212 qm Raum 1, 19,374 qm Raum 2), separate Toilette, 
Mitbenutzung einer Teeküche Mietpreis: 195,00 EUR kalt. Inte-
ressenten melden sich bitte im Gemeindebüro Mühlenstraße 13, 
Telefon: 03991 635727, waren-marien@elkm.de.

t Caritas Mecklenburg e. V. 

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
• Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr
• Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Fit für Familie?
Du bist  junge Mutter oder wirst es bald und plötzlich ist alles an-
ders? Vieles ist neu und ungewiss. Aber Du bist nicht die Einzige, 
der es so geht! Wir laden Dich ein zum gemütlichen Frühstück, bei 
dem Du Dich mit anderen Müttern über Deine Erfahrungen und 
Sorgen austauschen kannst. Treffpunkt ist das Haus der Caritas 
in Waren, Kietzstraße 5.  Wir erwarten Dich am Dienstag, dem 
08.07.14 um 9:30 Uhr . Anmeldung per Telefon oder SMS erbe-
ten unter: 0157 71728936 - Frau Wagner oder 0162 9453303 
Frau Heydenreich (Familienhelferinnen).
Vom LaGuS M-V gefördertes Projekt der Caritas Mecklenburg e. V.

t Kindertagsfestumzug

Einige Kindertagespflegepersonen aus der Ostsiedlung und der 
Nordstadt trafen sich zu einem Festumzug anlässlich des Kinder-
tages. Wir sammelten uns am Norma-Parkplatz und marschierten 
dann gemeinsam Richtung Badestelle Schwalbenberg. Die Kinder 
trugen stolz ihre bunt geschmückten Festtagsstöckchen und auch 
die Kinderwagen waren verziert.  Aufgeregt und gut gelaunt wur-
de die Wanderung gemeistert. Am Schwalbenberg machten wir 
dann Rast und bestaunten unsere schöne Umgebung.  Es war ein 
sonniger Tag und alle hatten viel Spaß, auch wenn unterwegs so 
einige Luftballons platzten. Da gab es jedes Mal große staunende 
Kinderaugen, aber keine Tränen. Auch den Rückweg schafften alle 
mit Bravour. Es war ein gelungener Vormittag.

Einige Kindertagespflegepersonen haben jetzt oder demnächst 
wieder freie Plätze. Wenn Sie Interesse haben jetzt oder auch erst 
für einen späteren Zeitpunkt, kontaktieren Sie uns gern. Wir freu-
en uns auf Ihren Anruf oder Ihre Mail.

· Kirsten Baumrucker · Regenbogenhaus Cornelia Breuer
 Tel.: 03991 635729  Tel.: 03991 668753
 www.tagesmuttikirsten.de  Mail: conny671@freenet.de
· Silke Huntrieser · Gabriele Piletzki
 Tel.: 03991 168852  Tel.: 03991 662539
 Mail: silke.huntrieser@freenet.de
· Kathleen Ziemansky
 Tel.: 03991 732554
 www.tagesmutti-kaethi.de

t Veranstaltungen im Roten Haus

Information und Anmeldung bei der WWG 
Beate Schwarz, Tel.: 170813 oder Christian Sperber, Tel. 170819

Veranstaltungen Rotes Haus der WWG 
montags 
14:00 bis 17:00  Sprechzeit WWG
14:00  Kartennachmittag
14:45  Englisch I am 7.7. dann Sommerpause
16:00  Französisch I am 7.7. dann Sommerpause
18:30  Fotoclub am 14.7.
dienstags 
09:00  Skat
14:45  Englisch für Anfänger am 8.7. dann 

Sommerpause
15:00  Krabbelgruppe für die Kleinsten
16:00 Englisch II am 8.7. dann Sommerpause
18:30  Frauenfitness 
mittwochs 
09:00 bis 12:00  Sprechzeit WWG
09:30  Gymnastik für Senioren am 9.7., 16.7.
10:30  Gymnastik für Senioren am 9.7., 16.7.

neue Kurse ab September im Roten Haus
dienstags  20:00  Qi Gong mit Qi Gong Lehrerin 
  Claudia Hotzelmann ab 23.9.2014
mittwochs  09:00  Gymnastikkurs für Männer mit 
  Physiotherapeutin Peggy Laatsch 
  ab 3.9.2014
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Veranstaltungen WWG Treff „Uns Eck“, D.-Bonhoeffer-Str. 21 
dienstags  10:00	 Tanzkreis,	Sommerpause
mittwochs  14:00		 Gymnastikgruppe	„Flotte	Keule“	
	 	 2.7.,	9.7.	dann	Sommerpause

Veranstaltungen WWG Treff, D.-Bonhoeffer-Str. 10 
montags 
08:00		 Montagsfrühstück	
10:00		 Treffen	Rheumaliga,	
	 14-täglich	am	7.7.,	21.7.
dienstags 
10:00		 Yoga	am	8.7.	
14:00		 Handarbeit,	Sommerpause
mittwochs 
13:30		 Kartennachmittag
16:00		 Französisch	II	
	 am	9.7.	dann	Sommerpause
17:00		 Schach
 donnerstags 
10:00		 Literaturzirkel	am	17.7.

Veranstaltungen WWG Treff Mecklenburger Str. 12 
am	9.7.14	 10:00	 Yoga	
mittwochs:		 13:30		 Kartennachmittag
freitags  13:30		 Kartennachmittag

Betreues Reisen 
15.7.2014	 07:00	 Peene	Schifffahrt	und	Besuch	
	 	 Schloss	Kittendorf	
Kegelbahn Reschke 
21.7.2014		 14:00		 Kegeln	
Wandergruppe für Männer 
17.07.,	
31.07.2014	 09:00		 verschiedene	Treffpunkte		
ProSenio, D.-Bonhoeffer-Str. 9 
donnerstags	 10:00	bis		 individuelle	Beratung	Pflege,
	 11:00		 medizinische	Versorgung	und	
	 	 Hilfsmittel

t Betreuungsplatz zu vergeben

Kindertagespflege,	Silke	Huntrieser
Am	Wiesengrund	09,	
17192	Waren/Nord

Die	Tagespflege	befindet	sich	 in	naturnaher	Lage	zum	Tiefwaren-
see.	 Auf	 einem	 geschlossenen	 ruhigen	 Grundstück	 mit	 überdachten	
Spielflächen	 	 sowie	 großzügigen	 Rasenflächen	 und	 befestigten	 Weg	
genießen	 wir	 den	 täglichen	 Aufenthalt	 im	 Freien.	 Auf	 frische,	 ab-
wechslungsreiche	selbst	zubereitete	vollwertige		kindgerechte	Ernäh-
rung	wird	 größten	Wert	 gelegt.	Um	 eine	 individuelle	 Betreuung	 zu	
gewährleisten	betreue	ich	maximal	drei		Kinder	gleichzeitig.
*Platzkosten	entsprechen	denen	der	Kitas.

t DRK

Weinbergstraße	19	a;	Ansprechpartnerin:	M.	Plischke
Tel.	03991	182119	oder	mobil	01735942530

Sprechzeiten	
Mo.:	8:00	Uhr	-	10:00	Uhr	und	Mi.:	13:00	Uhr	-	16:30	Uhr	
oder	Termine	nach	Absprache
Bildungsangebote
•	 Montag,	15:30	-	16:30	Uhr	Krabbelgruppe	
•	 Treff	 im	DRK-Kindergarten	Haus	Sonnenschein	Goethestr.	20	

a
	 Zur	Zeit	können	wir	keinen	Kursleiter	haben.	Wer	hat	Lust	und	

Zeit,	melden	bei	M.	Plischke.	
•	 Kinderschwimmen:	 Nächster	 Kurs	 ab	 September	 -	 Anmel-

dungen	werden	ab	sofort	entgegengenommen.
•	 25.07.,	9:00	-	11:00	Uhr	Treff	der	Tagesmütter	mit	den	Ta-

geskindern	im	„Am	Sinnesgarten“	in	der	Pestalozzistr.	23	a
Noch	 immer	 Engpass	 auf	 der	 Suche	 nach	 Babysittern:	 Anmel-
dungen	 werden	 ab	 sofort	 entgegengenommen.	 Der	 Kurs	 wird	
dann	an	3	Wochenenden	durchgeführt	2-mal	Erste	Hilfe	am	Kind	
und	dann	der	Babysitterkurs.	Unkostenbeitrag	75,00	EUR

Besuchsdienst
Begleitung	beim	Einkaufen,	Spaziergängen,	Gespräche	Begleitung	
zum	Arzt,	Behörden,	Hilfe	bei	Antragstellung,	Vermittlung	von	Be-
treuungsleistungen,	 Hilfe	 Beratung	 Unterstützung,	 für	 Senioren	
und	Behinderte,	die	Hilfe	benötigen,	Hospizarbeit

Begegnungsangebote: 
Viele	Veranstaltungen	entfallen	aufgrund	einer	Sommerpause!
Montag
10:30	-	11:15	Uhr		 Seniorengymnastik	Wogewa	am	Mühlenberg	
Dienstag
10:00	Uhr		 Grillen	Betreutes	Wohnen	Am	Seeufer
15:00	-	18:00	Uhr		 Spielnachmittag	(22.07.)
17:00	-	17:45	Uhr		 Seniorengymnastik	Am	Sinnesgarten	
18:00	-	18:45	Uhr		 Frauengymnastik	Am	Sinnesgarten
19:00	-	19:45	Uhr		 Frauensportgruppe	-	Bitte	Anmelden
Mittwoch 
10:00	-	10:45	Uhr		 Mobilitätsgymnastik	 für	 Senioren	 Schmet-

terlingshaus	
14:00	-	16:00	Uhr		 kreative	Gruppe	(16.07.,	23.07.	u.	30.07.)
Donnerstag
11:00	-	11:45	Uhr		 Seniorengym.	 -	 für	 „Junggebliebene“	

Schmetterlingshaus	+	Anmeldung
Für folgende Angebote würden wir uns sehr über neue Teil-
nehmer freuen:
Babysitterausbildung,	Krabbelgruppe,	Sportgruppen	aber	auch	bei	
allen	anderen	Angeboten	sagen	wir	nicht	„NEIN“	Ansprechpartne-
rin:	M.	Plischke	

Blutspende
10.07.14		 BBM-Möbel	Warendorfer	Str.	06;	14:00	-	18:00	Uhr
21.07.14		 Klink,	Müritz	Hotel;	14:30	-	18:00	Uhr	
25.07.14		 DRK-Gesundheitszentrum	 Weinbergstraße	 19	 a;	

14:00	-	18:00	Uhr	
	
Lehrgänge Erste Hilfe 
im	Gesundheitszentrum	Weinbergstr.19	a
•	 Lebensrettende	 Sofortmaßnahmen	 (Führerschein	 -	 PKW	 u.	

Motorrad	)
	 19.07.	9.00	-	15:45	Uhr
•	 Erste	Hilfe	(Grundkurs	-	LKW	)	
	 07.07./08.07.	u.	28.07./29.07.,	9:00	-	15:45	Uhr	
•	 Erste-Hilfe-Training	(Nachschulung)
	 22.07.,	9:00	-	15:45	Uhr

t Der Seniorenbeirat informiert

Der AWO-Ortsverein Schleswig e. V. führt in gemeinsamer Organi-
sation mit Klaus Heidrich, Humanitas-Müritz e. V., eine dreitägige 
Fahrt nach Waren (Müritz) vom 01.08. - 03.08.2014 durch. 
Ziel	der	Fahrt	ist	es,	Menschen	aus	beiden	Partnerstädten	zusam-
menzuführen,	 die	 sich	 sonst	 nie	 begegnet	 wären.	 Die	 Organisa-
toren	 versprechen	 sich	 dadurch	 eine	 erneute	 Intensivierung	 der	
Städtepartnerschaft.	 Diese	 Städtepartnerschaft	 besteht	 seit	 dem	
27.	 August	 1990.	 Nach	 anfangs	 intensiveren	 Kontakten,	 war	 es	
dann	allerdings	im	Laufe	der	Jahre,	etwas	ruhiger	geworden.	Den	
Status	quo	vor	Augen	ist	es	nun		der	Wunsch	der	Organisatoren,	
an	die	früheren	Jahre	anzuschließen	und	die	Bürgerkontakte	wie-
derzu-	beleben.	Es	wird	davon	ausgegangen,	dass	durch	die	vom	
01.08.	 -	 03.08.2014	 geplante	 Fahrt	 nach	 Waren	 (Müritz)	 das	
1990	formulierte	politische	Bekenntnis	von	Ratsversammlung	und	
Stadtvertretung	 beider	 Städte	 erneut	 mit	 Leben	 erfüllt	 werden	
kann.	Vor	allem	soll	der	Freitagabend	(1.	August)	ein	„Abend	der	
Begegnung“	sein.	Hierzu	sind	alle	 interessierten	Bürgerinnen	und	
Bürger	 sowie	der	Seniorenbeirat	der	Stadt	Waren	 (Müritz)	herz-
lich	eingeladen.	Treffpunkt	ist	um	19:00	Uhr	die	Europäische	Aka-
demie	Mecklenburg-Vorpommern	e.	V.	in	Eldenholz.	

t AWO-Kommunikationszentrum
Für	Frauen	&	Mädchen,	Schleswiger	Straße	8,	Tel.:	03991	121536

AWO-Gruppe Mühlenberg
08.07.2014		 Geburtstag	einer	Seniorin
15.07.2014		 Geburtstag	einer	Seniorin
22.07.2014		 Mensch	ärgere	dich	nicht
29.07.2014		 Geburtstag	einer	Seniorin
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AWO-Gruppe Papenberg
03.07.2014 13:30 Uhr  Skibo
08.07.2014 13:30 Uhr  Sport
10.07.2014 13:30 Uhr  Canasta
15.07.2014 13:30 Uhr  Würfelspiele
17.07.2014 13:30 Uhr  Geburtstag
22.07.2014  Müritzeum
24.07.2014 13:30 Uhr  Canasta
29.07.2014 13:30 Uhr  Gehirnjogging
31.07.2014  Wanderung nach Ecktannen

AWO-Gruppe „Mo., Mi., Do.“
07.07.2014 13:00 Uhr  Kartenspieler
09.07.2014 09:30 Uhr  Geburtstagsfeier
10.07.2014 10:00 Uhr  Wanderung/Radtour
14.07.2014 13:00 Uhr  Kartenspieler
16.07.2014 09:30 Uhr  Geburtstagsfeier
17.07.2014 09:00 Uhr  Kreativgruppe
21.07.2014 13:00 Uhr  Kartenspieler
23.07.2014  10:00 Uhr  Picknick Feißneck
24.07.2014 10:00 Uhr  geistiges Fitnesstraining
28.07.2014 13:00 Uhr  Kartenspieler
30.07.2014 09:30 Uhr  Gesprächsrunde

t Demokratischer Frauenbund e. V.

Schleswiger Str. 8, AnsprechpartnerInn Frau Klähn
E-Mail: dfbev.waren@freenet.de, Tel.-Nr. 03991 167025

Veranstaltungen
07.07.14 14:00 Uhr Kartenspieler
08.07.14 10:00 Uhr Arbeitsmarktintegration
09.07.14 10:30 Uhr Tagesfahrt nach Warnemünde
10.07.14 14:00 Uhr sportliche Betätigung, Treffpunkt Hafen
14.07.14 14:00 Uhr Kartenspieler
16.07.14 10:00 Uhr Erstellung Ihrer Bewerbungsunterlagen
17.07.14 14:00 Uhr sportliche Betätigung, Treffpunkt Hafen
21.07.14 14:00 Uhr Kartenspieler
23.07.14 10:00 Uhr Jobsuche online
24.07.14 14:00 Uhr sportliche Betätigung, Treffpunkt Hafen
28.07.14 14:00 Uhr Kartenspieler
30.07.14 10:00 Uhr Bewerbungen einmal anders - „Kurzbe-

werbung Flyer“
31.07.14 14:00 Uhr sportliche Betätigung, Treffpunkt Hafen

t Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
122196
www.Schmetterlingshaus-waren.de

Programmüberblick
montags
09:00 - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Anfänger)
14:00 - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir 

bitten um Voranmeldung
15:30 - 18:00 Uhr  Spielnachmittag f. Kinder mit ihren Muttis/

Vatis (Alter: bis 6 Jahre)
17:30 - 18:30 Uhr  Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber (nicht in 

der Ferienzeit)
18:30 - 19:30 Uhr  Tanz f. Erwachsene mit Frau Rukgaber
dienstags
08:45 - 09:30 Uhr Bewegung u. Tanz (8.07. - 22.08.2014 

Sommerpause)
09:30 Uhr  Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend Sommerpause; neu ab Oktober 2014)
10:00 - 11:30 Uhr Kirchenchor und mehr; singen mit Frau 

Dreese
19:30 - 21:00 Uhr Maito Sports - Antiaggressionstraining für 

Erwachsene 
mittwochs
09:30 Uhr Frühstück des Allgemeinen Behindertenver-

bandes
10:30 - 11:30 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren 

14:30 - 16:00 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke nicht am 
16./23./u. 30.07.2014)

16:00 - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
16:00 Uhr  Englisch für Kinder mit Sarah und Ben, Kin-

der lernen spielend Englisch
19:00 - 20:00 Uhr  Linedance Black dogs
donnerstags
09:30 - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate)
15:00 - 16:00 Uhr  individuelle Computerhilfe
17:00 - 19:00 Uhr  Englisch für Anfänger, Wir kochen und er-

lernen dabei die englische Sprache, Kurslei-
ter Sarah Carrey

19:00 - 20:30 Uhr  Orientalischer Tanz Kursleiterin: Frau Radoll
freitags
09:30 - 11:30 Uhr Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff mit Herrn Wandschnei-

der und Herrn Jelitte
17:30 - 18:30 Uhr  Tanz für Kinder mit Frau Rukgaber (nicht in 

der Ferienzeit)
sonnabends
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff mit Herrn Wandschnei-

der und Herrn Jelitte, 
14:00 Uhr  Basteln für Kinder mit Frau Ertis, 

Termine:
- 08.07.2014, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr Grillnachmittag sowie 

angenehme Gespräche, nur auf Voranmeldung bis 03.07.2014 
- 22.07.2014, 9:30 Uhr „Frühstück und mehr …“ - wir bitten 

um Voranmeldung bis 18.07.2014

Ferienprogramm
28.07.2014  14:00 - 16:00 Uhr  Backen mit Kindern
29.07.2014  11:00 - 13:00 Uhr Grillen mit Kindern
30.07.2014  14:00 - 16:00 Uhr  T-Shirt-Druck
31.07.2014  07:15 Uhr  Fahrt in den Berliner Zoo
01.08.2014  09:30 - 11:30 Uhr  Kochen mit Kindern

Anmeldungen und nähere Informationen zu den Veranstaltungen 
nur schriftlich im Schmetterlingshaus über gesonderte Formu-
lare.

t Im nächsten Jahr sind wir die Gastgeber

Wie wir bereits in der letzten Ausgabe des Warener Wochenblatts 
berichtet hatten, waren wir kürzlich in Schleswig zu einem Ar-
beitsbesuch. Nun ist es an uns unsere Gastgeber zu uns einzula-
den. Damit können wir uns einerseits auf eine nette Art und Weise 
für die entgegen gebrachte Gastfreundschaft bedanken und an-
dererseits uns von unserer besten Seite zeigen. Wir werden lang-
fristig Programmpunkte und Arbeitsabläufe für diesen Gegenbe-
such erarbeiten und hoffen dabei auch auf Unterstützung durch 
die Verwaltung und Unternehmen unserer Stadt. Deshalb wäre es 
schön, wenn Vorschläge und Ideen eingebracht würden. Es geht 
dabei um Kultur, Kunst, Jugendarbeit und Netzwerkgestaltung 
zwischen Unternehmen und Organisationen bzw. Vereinen der 
Stadt.Wir sind für Anregungen und Vorschläge jeglicher Art offen 
und wollen die Zeit für die Vorbereitung dieses deutsch - deut-
schen Workshops optimal nutzen.

Silke Jablowski und Herwig Schleicher




